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Läufer trotzen dem Wetter beim 20. Druffeler Volkslauf    
Von den Bambinis bis hin zu den 10-Kilometer-Läufern zeigten alle Teilnehmer tolle Leistungen

Druffel (hds). Das man auch 
bei schlechtem Wetter die 
Laufschuhe anziehen kann und 
sich damit auf die Strecke be-
gibt, zeigten alle laufhungri-
gen in Druffel. Zum 20. Mal 
ertönte dort das Startsignal 
gleich neben dem Dorfhaus. 
Los ging es mit den Bambi-
nis. Schnell hatten die kleinen 
Sportler die 300 Meter hin-
ter sich gelassen. Da musste 
schon mal ein Elternteil mit-
laufen und auch zeigen das 
noch Sportgeist in ihm steckt. 
Als Anerkennung gab es für je-
den Starter ein Eis von dem ex-
tra bestelltem Eiswagen. 
Spitzenzeiten legten auch die 
Schüler auf der einen Kilo-
meter langen Runde um den 
Rothenbach auf die Uhr. Ge-
gen 11.30 Uhr machten sich 
die Läufer auf die 10-Kilome-
ter Strecke. Ein wenig Zeit-
versetzt folgten die 5-Kilome-
ter-Teilnehmer zum Laufen 

oder Walken. 
Moderatorin Simone Pauleik-
hoff hatte zu jeder Zeit den 
Überblick und informierte lü-
ckenlos über den Volkslauf.  
Jürgen Rusche vom Lauftreff-

Team war trotz des nicht op-
timalen Wetters zufrieden mit 
der Teilnehmerzahl. Als klei-
ne Stärkung wurde kostenlos 
frisches Obst an alle gereicht. 
Gleich neben der Start- und 

Beim Druffeler Volkslauf gehen nicht nur die Erwachsenen an den Start. Auch die ganz Kleinen können 
zeigen, dass sie eine gute Kondition haben.� Foto: RSA/Steg

Ziellinie konnte man es sich 
auf dem Gemeindefest mit 
Freunden und Bekannten bei 
einem guten Getränk oder le-
ckerem Stück Kuchen am Bür-
gerhaus gut gehen lassen. 

Prächtige Sonnenblumen
erfreuen nicht nur Insekten 
Bei Burkhard Degener leuchtet es in hellem Gelb

Rietberg (hds). Es ist schon 
erstaunlich wie alles gedeiht, 
wenn man es nur intensiv ge-
nug pf legt. So zu sehen im 
Garten von Burkhard Degener 
aus Rietberg. Mit 4,20 Meter 
Höhe sind die gelb leuchten-
den Sonnenblumen schon von 
Weitem auszumachen.
„Die Kerne für die Aussaat hat-
te ich noch vom letzten Jahr“, 
verrät der rüstige Rietberger 
und zeigt auf die Bambus di-
cken Stiele der hochgewach-
senen Sonnenblumenpracht. 
Natürlich wurde das Gewächs 
jeden Tag intensiv mit Wasser 
versorgt und gepf legt. Da-
zu wurde extra am Boden ein 
Füllkranz für das Wasser an-
gelegt. „Leider geht es langsam 

Burkhard Degener vor der Blütenpracht seiner über vier Meter großen 
Sonnenblumen. � Foto: RSA/Steg

dem Ende zu mit den Blüten. 
Ich habe schon etlichen Samen 
an die Nachbarn und Freun-
de verschenkt“, so Burkhard 
Degenhard. Dass sich Bie-
nen dort besonders wohl füh-
len, war über das ganze Jahr 
zu beobachten. Auch weil ein 
Teil des Vorgartens Dank einer 
bunten Samenmischung bis in 
den Sommer prachtvoll blühte.
„In den nächsten Tagen wer-
de ich die kräftigen Stiele auf 
Augenhöhe abschneiden müs-
sen und mit dem Rest zusam-
men zur Sammelstelle fahren“, 
erklärt Burkhard Degener, der 
im nächsten Jahr auf der glei-
chen Stelle vor dem Haus To-
maten und Gurken anpflanzen 
möchte. 



3

               /Nr. 1.129  22.09.2022

Keine starke Mannschaft auf dem Platz: Ralf Peterhanwahr vom TuS Viktoria sucht mit seinen Mitstreitern 
händeringend nach Nachfolgern für die Vereinsführung.  � Foto: RSA/Addicks

„Das ist kein schlechter Scherz: Es ist fünf vor zwölf!“ 
Vorstandsposten vakant: TuS Viktoria sucht händeringend nach einem neuen Führungsteam

Rietberg. Die Mitgliederzahlen können sich sehen lassen: 
Mehr als 2.000 Sportbegeisterte ertüchtigen sich beim größ­
ten Verein der Emskommune. Und dennoch hat der Verein 

Probleme. Und zwar massive. „Wir haben keinen geschäfts­
führenden Vorstand mehr“, sagt Ralf Peterhanwahr. Und so 
langsam wird die Luft dünn.

Endlich konnte es nach Coro-
na wieder losgehen, droht dem 
TuS Viktoria nun Ungemach 
von ganz anderer Seite. Von 
den vier Personen, die zuletzt 
den Vorstand gebildet hatten, 
sind nur noch Christoph Klook 
und Beate Niermann an Bord. 
Doch auch diese beiden möch-
ten aus privaten Gründen kür-
zer treten. Fakt ist: „Wir sind 
in der Bredouille“, so Peter-
hanwahr, der die Fußball-Ab-
teilung seit 25 Jahren leitet. 
Der Verein hatte seine letz-
te Vorstandswahl 2019. Dann 
kam Corona und somit auch 
die Nachsicht, dass die Verei-
ne nicht tagen konnten. Doch 
nun macht das Amtsgericht 
langsam Druck und erwar-
tet einen geschäftsführenden 

Das Amtsgericht erwartet
nun einen Vorstand

Vorstand, der die Geschicke 
der Viktorianer lenken will. 
Bis Ende November, also zur 
nächsten Generalversamm-
lung, muss der Verein einen 
Vorstand benennen können 
– ansonsten wird das Amts-
gericht einen externen Ver-
walter einsetzen. „Das wä-
re bedauerlich, wenn nicht 
gar beschämend für einen 
Verein dieser Größe und ei-
ner über 100-jährigen His-
torie. Wir haben immer 
von den eigenen Leuten gelebt, 
die sich über die eigene Aktivi-
tät hinaus weiter für den Ver-
ein engagiert haben“, sagt Pe-
terhanwahr und unterstreicht: 
„Es ist fünf vor zwölf. Es geht 
um die Zukunft von 14 Ab-
teilungen mit insgesamt mehr 
als 2.000 Mitgliedern.“ Wenn 
kein neues Vorstandsteam ge-
funden wird, könnten hunder-
te Kinder und Jugendliche ih-
re sportliche Heimat und ihre 

regelmäßige Freizeitbeschäf-
tigung verlieren. Ein enormer 
Druck, der da auf der Vikto-
ria lastet. Der Druck besteht 
aber nicht  in Sachen Finan-
zen, stellt er klar. „Da sind wir 
sehr gut aufgestellt. Wer den 
Vorstandsposten übernimmt 
kann sich sicher sein, einen 
vorbildlich geführten Verein 
zu übernehmen und sehr viel 
Rückhalt aus allen Abteilun-
gen zu bekommen.“ Einzig es 
fehlt jemand, der die Gesamt-
führung übernehmen möchte. 
Seit Monaten beschäftigt sich 

Gute Gespräche, aber
bislang nur eine Zusage

eine Task Force damit, jeman-
den zu finden – gerne auch 
wieder ein Führungsteam, wel-
ches sich die anfallenden Ar-
beiten teilen kann, damit es für 
niemanden zuviel wird. „Es 
sind viele gute Gespräche ge-
laufen und es gibt bereits eine 
feste Zusage. Jedoch muss der 
TuS Viktoria mindestens drei 
Personen benennen.
Die Task Force hat außer-

dem gute Vorarbeit geleistet: 
„Wir haben eine Übersicht er-
stellt, was der Hauptvorstand 
alles machen muss und ein 
Team kann sich die Aufga-
ben nach seinen Stärken auf-
teilen. Hinzu kommt, dass alle 
14 Abteilungen des Vereins top 
organisiert sind“, sagt Ralf Pe-
terhanwahr. Natürlich kommt 
Arbeit auf den Vorstand zu, das 
sei nicht von der Hand zu wei-
sen, so der 58-Jährige. Aber – 
und das betont er – diese kann 
ein Team bei freier Zeitein-
teilung gut schaffen. Hand-
lungsfähig ist der Verein al-
lemal: Die Kassenlage ist wie 
bereits erwähnt gut und von 
zwei frisch gewählten Kas-
sierinnen gepflegt. 
Diejenigen, die sich eine Vor-
standsarbeit für den TuS Vikto-
ria vorstellen könnten, müssten 
einige Skills mitbringen. „Sozi-
alkompetenz, Diplomatie, eine 
kommunikative Art und sehr 
gerne eigene Ideen“, wünscht 
sich Ralf Peterhanwahr von den 
Vorstandsanwärtern und hofft, 
dass sich  auf seinen Aufruf viel-
leicht noch Viktorianer-Freun-

de finden, die er gar nicht auf 
dem Schirm hatte. „Die Hoff-
nung stirbt zuletzt“, sagt Ralf 
Peterhanwahr. „Doch wir hof-
fen schon seit einigen Mona-
ten und haben uns deswegen 
entschieden, nun den Schritt 
an die Öffentlichkeit zu gehen 
und auch die Leute aus unserem 
eigenen Verein noch einmal 

Wo sind die Leute mit
blau-weißem Herz?

wachzurütteln. Immerhin sei 
es ein großer Unterschied, ob 
ein externer, fremder Verwal-
ter die Geschäfte übernimmt, 
oder ein Team, in dessen Brust 
ein blau-weißes Herz schlägt.
Die Mitglieder der Task Force 
bitten daher alle Interessier-
ten, die sich eine Mitarbeit 
egal wo und wie vorstellen 
können, sich mit dem Verein 
in Verbindung zu setzen. An-
sprechpartner sind Daniela 
Becker (0173/9145764, dany.
becker@t-online.de) oder Ralf 
Peterhanwahr (0175/2431704, 
ralf.peterhanwahr@viktoria-
fussball.de).
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Künstler halten das Publikum in Atem
Absolventenshow in der Cultura präsentierte ein Feuerwerk an Akrobatik

Stadt Rietberg begrüßt ihre neuen Auszubildenden
Für die jungen Mitarbeiter beginnt nun eine spannende Zeit mit den Kollegen aus der Verwaltung

Rietberg (hds). So richtig zu 
ging der große Vorhang auf der 
Bühne eben nicht. Denn vom 
Start an war Bewegung und 
Spannung in der Cultura zu 
sehen und zu spüren.
Unter dem Titel „Whisper & 
Shout, Circus 2.0“ präsentier-
te sich die 18. Absolventenshow 
der Staatlichen Artistenschu-
le Berlin. Mal nachdenklich 
oder mit ordentlich Schwung 
wurden die Übergänge für den 
nächsten Auftritt von allen Ar-
tisten ausgefüllt. Am Seil in 
schwindelnder Höhe bewegen-
de Akrobatik präsentiert oder 

Rietberg. Vier neue Auszubil-
dende und Studenten hat die 
Stadt Rietberg jüngst in ihre 
Reihen aufgenommen.  Zum 
offiziellen Auftakt begrüß-
ten Bürgermeister Andreas 
Sunder und der Beigeordnete 
Andreas Göke die neuen Mit-
arbeiter im Rathaus. Gemein-
sam mit Astrid Karweger aus 
der Personalabteilung erläuter-
ten sie den Aufbau der Ver-
waltung in Rietberg mit ihren 
unterschiedlichen Standorten. 
„Wir freuen uns immer wieder, 
neue engagierte Mitarbeiter bei 
uns willkommen zu heißen“, so 
Andreas Sunder. 

mit unzähligen Bällen jonglie-
ren, wurde gekonnt vorgeführt.
Fast schwerelos zeigte in ei-
nem übergroßem Rad Carolin 
Liesegang in ihrer Bouncing 
Jonglage schwungvolle Dre-
hungen und Kreise. Da muss-
te das Auge schon genau hin-
sehen, wenn Aaron Berliner 
seine Jonglage mit den bunten 
Bällen präsentierte. 
Die Handhabe eines allen be-
kannten Spielgeräts hatte da 
Jonas Roth auf die Spitze ge-
trieben. Technisch perfekt 
wurde das „Diabolo“ in die 
Luft gewirbelt und das mit 

Zum 1. September haben mit 
Alexandra Kühl und Benjamin 
Klaus zwei junge Erwachsene 
ihr duales Studium Bache-
lor of Laws für den gehobe-
nen Verwaltungsdienst bei der 
Stadtverwaltung Rietberg auf-
genommen (Die Regelstudien-
zeit beträgt sechs Semester). 
Schon im August haben zwei 
neue Azubis ihre Tätigkeit bei 
der Stadt aufgenommen: Eme-
lie Maier erlernt den Beruf der 
Verwaltungsfachangestellten. 
Kilian Sudbrock macht im Ei-
genbetrieb Abwasser der Stadt 
eine Ausbildung zur Fachkraft 
für Abwassertechnik.

dreifacher Ausführung. 
Ordentlich Bewegungsdrang 
hatte auch Monique Schröder 
mit ihrem „Pezziball“. Hier 
würde jeder Sportlehrer die 
Bestnote geben für das Kunst-
turnen mit dem großen Ball.
Einen großen Höhepunkt wird 
es in der Cultura am 15. April 
nächsten Jahres geben: Dann 
werden sich bei dem „Best of 
Variete“ die besten Varieté-
künstler präsentieren. Zaube-
rei, Artistik oder Humor wer-
den dann an diesem Abend auf 
der Bühne verschmelzen und 
für bunte Unterhaltung sorgen.

Astrid Karweger (hinten v.l.), Bürgermeister Andreas Sunder und Bei-
geordneter Andreas Göke heißen Kilian Sudbrock (vorne v.l.), Alexandra 
Kühl, Benjamin Klaus und Emelie Maier willkommen.          Foto: privat
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chic a dressdresse  2001 – 2022
Nach der Arbeit folgt der Spaß.

Wir haben uns nach 21 Jahren schweren Herzens ent-
schlossen, unser Geschäft am 31.10.22 zu schließen. 

Ab sofort bieten wir Brautkleider, Cocktailkleider, Abend-
kleider und Dirndl zu stark reduzierten Preisen an.

Unsere Öff nungszeitenUnsere Öff nungszeiten
Mo - Fr von
9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und von 
14.00 Uhr -17.30 Uhr   

Wir danken unseren treuen Kundinnen für das jahrelang Wir danken unseren treuen Kundinnen für das jahrelang 
entgegengebrachte freundschaftliche Vertrauen. entgegengebrachte freundschaftliche Vertrauen. 

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Wir gratulieren

Rietberg. Mit dem Goldenen 
Meisterbrief der Handwerks-
kammer Ostwestfalen-Lippe 
zu Bielefeld wurde jetzt der 
Rietberger Karl Freitäger 
(Mitte) ausgezeichnet. Der 
heute 76-Jährige hatte 1972 
die Prüfungen zum Kraft-
fahrzeugmechanikermeister 
absolviert. Der Seniorchef des 
gleichnamigen Autohauses an 
der Konrad-Adenauer-Straße 
startete seine Lehre 1961 im 
Fachbetrieb Ebbert und sam-
melte im Anschluss in ver-
schiedenen Betrieben Erfah-
rungen. „Ich wollte einfach 

alles mal kennenlernen und 
meinen Horizont erweitern“, 
sagt der Jubilar. „Heute stehen 
Computertechnik und Elek- 
tronik im Vordergrund, bei 
uns war das alles noch um-
fangreiches handwerkliches 
Wissen, dass man beherrschen 
musste“, erinnert sich der Jubi-
lar. 1973 erfolgte der Schritt in 
die Selbständigkeit. Das Be-
triebsgelände wurde immer 
wieder erweitert und moder-
nisiert. Der Jubilar feierte sei-
nen Goldenen Meisterbrief 
mit seiner Famlie und den 
Mitarbeitern.        Foto: privat 

Spielmannszug der St.-Jakobus-Schützenbrüderschaft begeistert  
Mastholte (hds). Der Spiel-
mannszug der St.-Jakobus-
Schützenbrüderschaft mach-
te den musikalischen Auftakt 
am Mastholter See zum 
Event-Sommer. Unter der 
Leitung von Bernd Wimmel-
bücker spielten die 36 Musi-
ker ein buntes Programm mit 
Märsche, Polkas und Samba-
stücken.
„Wir brauchen keine große 
Bühne, denn wir sind hier zu-
frieden, wenn wir vor unse-
rem Publikum spielen dür-
fen“, so Bernd Wimmelbücker, 
der die Freude an der Musik 
und dem gemeinsamen Spiel 
in den Vordergrund rückte. 
Durch den gut zweistündigen 
Abend führte Moderatorin 
Lisa Schledde. Am Taktstock 
wechselten sich Tambourmajor 
Bernd Wimmelbücker und sei-
ne Stellvertreter Jörg Poll und 
Michael Kleinehakenkamp ab. 

Der Event-Sommer am See 
wurde bis auf den Auftritt der 
Musiker aus Mastholte in den 
Güterbahnhof nach Langen-
berg verlegt. „Wir halten es 

hier ebenso wie bei dem gro-
ßen Open Air in Wacken, dort 
macht die heimische Feuer-
wehrkapelle den musikalischen 
Start für die Rockbands“, ver-

riet Wimmelbücker, der selbst-
verständlich mit seinen Ton-
künstlern die Kulturreihe am 
Mastholter See eröffnete.
� Foto: RSA/Steg



6

               /Nr. 1.129  22.09.2022

Meisterhaft: Endlich (nach zwei Jahren Pause) konnten die 
Rietberger Stadtmeisterschaften im Doppel ausgetragen werden. 
Die ersten Vorrundenspiele wurden auf allen Tennisplätzen im 
Stadtgebiet ausgetragen, bevor die Finalspiele in Bokel stattfan-
den. Bei den Damen konnten sich im Finale Ingrid Kerber und 
Imke Westkemper (SG Bokel/SV Esbeck) gegen Maria Auf-
derheide und Daniela Sundermeier (TC Rietberg) mit 7:6, 7:6 
durchsetzen. Den dritten Platz sicherten sich Jenny Wieck und 
Raphaela Kleine (RW Mastholte). Beim Herrenfinale haben Jan 
Niermann und Sebastian Pyttlick (TC Rietberg) gegen Stefan 
Sturm und Klaus Hoffrichter (RW Mastholte) 6:3, 4:6, 6:4 ge-
wonnen. Den dritten Platz belegten Simon und Mario Buschherm 
(RW Mastholte). Das Foto zeigt Mario Buschherm (v.l.), Simon 
Buschherm, Stefan Sturm, Jan Niermann, Sebastian Pyttlick, 
Raphaela Kleine, Jenny Wieck, Klaus Hoffrichter, Imke West-
kemper, Maria Aufderheide und Ingrid Kerber.� Foto: privat

Einen Ausflug nach Bad Bentheim hat die Ökumeni-
sche Chorgemeinschaft kürzlich unternommen. Vor Ort ließen 
sie sich vom Rietberger Vikar Christoph zu Bentheim durch die 
Burg Bentheim führen. Die Burg befindet sich bis heute im Be-
sitz des Fürstenhauses zu Bentheim-Steinfurt, aus welchem auch 
der Rietberger Vikar stammt, und gilt als eine der größten und 
schönsten Burganlagen Nordwestdeutschlands. Erstmals um 
1050 urkundlich erwähnt ist sie heute als Museum besuchbar. 
Da Vikar zu Bentheim seine Jugend in dieser Burganlage ver-
bracht hat, konnte er seine Gäste mit vielen interessanten De-
tails versorgen, so etwa zum Bau der Burganlage hinsichtlich 
einer möglichst effektiven Verteidigung. Zum Abschluss stat-
teten die Chormitglieder der katholischen Kirche St. Johannes 
der Täufer einen kurzen Besuch ab. Im Inneren befinden sich 
drei farbenprächtige barocke Altäre aus Eichenholz. Mit einem 
gemeinsamen Gebet wurde der Tag beschlossen. � Foto: privat

Sommerausflug der Kolpingsfamilie Rietberg. Bei strah-
lendem Sonnenschein machte sich eine Gruppe von ca. 50 Teilnehmern auf 
den Weg ins Freilichtmuseum nach Detmold. In verschiedenen Gruppen gab 
es eine Führung für die Erwachsenen, während die Kinder sich auf die Suche 
nach verschiedenen Gegenständen im Rahmen einer Fotosafari machten. Da-
bei sammelten die Teilnehmer viele Eindrücke aus früherer Zeit und bei man-
chem Teilnehmer wurden Erinnerungen wach, zum Beispiel an den Gang aufs 
Plumpsklo. Im Anschluss an das Freilichtmuseum gab es noch ein zünftiges 
gemeinsames Mittagessen im Brauhaus Strate und die Gelegenheit zu einem 
Stadtbummel. Dank der großzügigen Unterstützung der Kolpingstiftung konn-
te diese Fahrt zu familienfreundlichen Preisen angeboten werden. Die Teilneh-
mer waren sich einig - ein tolles Erlebnis für Jung und Alt, ganz im Sinne von 
Adolph Kolping, der die Bedeutung einer starken Gemeinschaft in den Mittel-
punkt seines Handelns stellte.� Foto: privat

Zu einem sommerlich, lauschigen Wein-
abend hatten die Landfrauen Druffel-Neu-
enkirchen eingeladen. Das idyllisch gelegene 
Hofgelände von Andrea und Werner Kleibaum
hüter bot den 75 Landfrauen ein wunderschönes 
Ambiente, um verschiedene Weine zu verkos-
ten. Das Vorstandsteam der Landfrauen hatte 
passend als „Grundlage“ zum Wein einen klei-
nen Imbiss mit Käse, Weintrauben, selbstge-
machten Dips und vegetarischen Gemüsetalern 
vorbereitet. Es wurde ausgiebig Wein probiert 
und bei stimmiger Musik verweilte man gern 
mit viel Spaß und netten Gesprächen bis in die 
späten Abendstunden. � Foto: privat

Auf einen Blick
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Bundessieger: Der Va-
renseller Pistolenschütze der  
Sportschützen Hans-Dieter 
Holznienkemper ist Bundes-
sieger mit der Luftpistole ge-
worden. Dafür hatte er eine 
etwas stressige, aber absolut 
erfolgreiche Zeit hinter sich. 
Zunächst stand die Deutsche 
Meisterschaft im Luftpisto-
lenschießen in München auf 
dem Programm. Hier belegte 
Hans-Dieter Holznienkemper  
in seiner Klasse einen hervor-
ragenden 5. Platz mit 365 Rin-
gen. Weiter ging es am nächs-
ten Tag in Erftstadt-Gymnich.  
Bei der Bundesmeisterschaft 
der Historischen Deutschen 
Schützenbruderschaften ging 
Hans-Dieter erneut mit der 
Luftpistole an den Start. Hier 
glänzte der Sportschütze mit 
270 Ringen und sicherte sich 
die Goldmedaille.
Die Pause zwischen den Wett-
bewerben konnte er auf dem 
heimischen Schützenfest ver-
bringen. Das Schützenfrüh-
stück nutzte Brudermeister 
Manfred Habig, um den Er-
folg des Sportschützen zu wür-
digen. Zum Abschluss dieses 
speziellen Triathlons ging es 
dann wieder nach München. 
Jetzt stand der Wettbewerb mit 
der Freien Pistole an. Hier wird 
auf einer Distanz von 50 Me-
tern mit Kleinkalibermunition 
auf die Scheibe geschossen. Als 
15. mit 496 Ringen platzierte 
er sich in der oberen Hälfte des 
Teilnehmerfeldes von 32 Teil-
nehmern. � Foto: privat

Ein Sportfest für Kinder unter zwölf Jahren hatte die Leichtathletik-Abteilung von TuS 
Viktoria ausgetragen. Nicht die gewöhnlichen messbaren Leistungen waren dieses Mal gefragt, 
sondern Bewegungsfreude und Spaß standen im Vordergrund. Die Kinder erprobten den Zo-
nen-Weitsprung und den Zonen-Ballwurf, ebenso wie einen Hindernissprint über kleine Hürden. 
Als vierte und letzte Disziplin stand noch ein kurzer Ausdauerlauf auf dem Programm. Die rund 
70 teilnehmenden Kinder waren mit viel Eifer und Spaß bei der Sache und freuten sich am Ende 
der Veranstaltung über ihre Urkunden. Der Bürgermeister Andreas Sunder dankte dem Leichtath-
letik-Team um Lisa Schlüter und Jessica Nöcker, dass die Veranstaltung für die jüngsten Sportler 
Rietbergs auf die Beine gestellt wurde – immerhin nun schon zum sechsten Mal. � Foto: privat

Etwa 200 Radler waren mit dabei, als Bürgermeister Andreas Sunder zur „Tour de Riet-
berg“ rief. Dieses Mal führte die Strecke von Druffel nach Varensell und bot erneut allerhand 
interessante Einblicke hinter Türen und Tore, die den Rietbergern sonst oft verschlossen blei-
ben. Mit dabei waren auch die Ortsvorsteher Thomas Kofort aus Druffel und Wenzel Schwien-
herr aus Varensell. Schon am Startpunkt, dem Bürgerhaus Druffel (Foto), gab es allerhand in-
teressierte Nachfragen von jungen Eltern. Denn gleich neben dem Bürgerhaus, Mittelpunkt 
des Dorflebens, hatte die Stadt eine Erweiterung für den Katholischen Kindergarten St. Gab-
riel gebaut, der im Juni wegen eines Wasserschadens außer Betrieb genommen werden musste. 
Am Sportplatz in Druffel erläuterte Thomas Trendelbernd, Vorsitzender der Druffeler SG, die 
Bezuschussung durch die Stadt für die Erweiterung des Sportheimes. Im Frühjahr 2023 soll es 
losgehen mit den Bauarbeiten. In Varensell trafen sich die Radler auf dem Gelände des Unter-
nehmens Hubert Altehülshorst GmbH. Die Fachfirma für galvanisch abgeschiedene verzinkte 
Oberflächen war vor etwa zwei Jahren Opfer eines Großbrandes geworden. Chef Bruno Alte-
hülshorst erläuterte, wie schwierig der Wiederaufbau der Produktionshalle war. Bislang sei nur 
im geringen Maße weiterproduziert worden. In Kürze jedoch könne man wieder umstellen auf 
Vollbetrieb. Das Interesse an der „Tour de Rietberg“ war erneut sehr groß – das Format trifft 
genau den Geschmack der Bürger.  � Foto: privat

Auf einen Blick
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DDAASS  KKÖÖNNNNEENN  WWIIRR  
FFÜÜRR  SSIIEE  TTUUNN::

Gartengestaltung | Gartenpflege | Pflanzenhandel

Wir machen Ihren Garten winterfest!
Baum- und Strauchschnitt

AAKKTTUUEELLLL

Firma Peter Daniel • Garten- und Landschaftsbau GmbH
Dorfheide 36 | Rheda-Wiedenbrück | Tel. 05242 .379871 0  

Fax 05242 .379871 1 | Mobil 0160.180995 6 | p.daniel-gaertner@web.de

• Beratung, Planung und
Gestaltung von Gartenanlagen

• Pflastern und Natursteinarbeiten
• Wasser im Garten (Teiche, Bachläufe etc.)
• Bauten aus Holz (Terrassen, Zäune etc.)

• Pflege von Gartenanlagen
• Pflanzungen und Rasenarbeiten
• Strauch- und Heckenschnitt
• Gartenabfallentsorgung
• Baumfällarbeiten
• Obstbaumschnitt

 Energiesparen durch Dämmung 

Becker Baustoffe GmbH & Co. KG 
 33397 Rietberg · Lange Straße 71–73 

Tel. 05244/9206-0 · Fax 05244/9206-66

Wir beraten Sie gerne!

www.becker-baustoffe.de

Alles im grünen Bereich  
Mit Heinzelmännchen wird der Garten schön

Rietberg. Wollen auch Sie im 
Frühjahr 2023 Ihren Garten 
wieder so richtig genießen 
können? Nach dem Jahrhun-
dertsommer in diesem Jahr 
hat Ihr Garten zum Herbst 
nicht nur professionelle Pfle-
ge verdient, sondern er hat sie 
auch bitter nötig. Die Tro-
ckenheit hat Ihren Pf lan-
zen in diesem Jahr besonders 
zugesetzt? Ihre Bäume und 
Hecken müssen nun wieder 
fachgerecht geschnitten wer-
den und Sie benötigen Hil-
fe dabei? Oder Sie sind sich 
unsicher, wie Sie Ihre Pflan-
zen und Ziergewächse rich-
tig durch die kalte Jahreszeit 
bringen und können Rat-
schläge von Profis gebrau-
chen? Unser Team von top 
ausgebildeten Garten- und 
Landschaftsbauern steht Ih-
nen gerne mit Rat und Tat 

zur Seite.  
Übrigens: Nicht jeder Dün-
ger hält auch, was er ver-
spricht. Richtig gedüngt er-
strahlt auch Ihr Rasen im 
Frühjahr wieder im neuen 
Glanz. Um bei der Rasen-
pflege nichts verkehrt zu ma-
chen, ist der Expertenrat un-
abdingbar.
Am besten vereinbaren Sie 
noch heute Ihren persönli-
chen Beratungstermin mit 
unserem Heinzelmänn-
chen Oliver Brinkmeyer. 
Der Fachmann, der mit dem 
grünen Daumen gesegnet ist, 
ist unter der Telefonnummer 
0151/67341143 zu erreichen. 
Alle weiteren Informationen 
über das umfangreiche Leis-
tungsportfolio der Heinzel-
männchen finden Sie zudem 
im Internet unter www.die-
heinzelmaennchen.com

33397 Rietberg-Bokel · Bokeler Straße 218 · Tel. 0 52 44/ 8315 und 7 83 20 · Fax 7 86 27

LANDHANDEL

JOSEF EUSTERBROCK

Rindenmulch ab Hof
GmbH

rietberger-stadtanzeiger.de   

Die Nacht zum Tag machen? Weniger ist aber besser
In vielen Gärten sorgen Lichtquellen für Beleuchtung – warum darauf verzichtet werden sollte
Rietberg. Zugegeben: Es ist 
schön, an den Beeträndern, 
neben einem großen Ziergras 
oder unter einem Baum klei-
ne Strahler zu haben, die die 
Bepflanzung bei Einbruch der 
Dunkelheit beleuchten und 
eine gemütliche Atmosphäre 
schaffen. Und dennoch soll-
te man darauf achten, es da-
mit nicht zu übertreiben. Auf 

der einen Seite spart das Aus-
schalten oder das Reduzieren 
von Beleuchtung Strom. Auf 
der anderen Seite trägt dies 
auch zum Naturschutz bei. Mit 
LED-Beleuchtung spart man 
Energie. Aber die Lichtquel-
len ziehen unzählige Insekten 
an, die – fehlgeleitet – ihre für 
die Nahrungssuche wichtige 
Energie verschwenden. Auch 

für die heimische Vogelwelt ist 
nächtliche Beleuchtung irritie-
rend. Denn das Licht ist für 
die Tiere ein wichtiger Zeit-
geber. Es bestimmt ihre Paa-
rungs- und Nestbauaktivitäten.  
Zudem stört es ihr Schlafver-
halten, denn wenn es länger 
hell ist, sind die Vögel länger 
wach. Auch das führt zu einem 
höheren Energieverbrauch bei 

den Tieren, den sie aufgrund 
der fortgeschrittenen Jahres-
zeit nur schwer decken kön-
nen.  Auch für Zugvögel kann 
die nächtliche Beleuchtung 
störend sein und sie sogar in 
die Gefahr bringen, zu dicht 
an Hindernisse heranzufliegen 
und sogar damit zu kollidieren. 
Also einmal überlegen, welche 
Lichter wirklich nötig sind.
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Sträucher 
schneiden
Rietberg. Die Pause für 
die Heckenschere endet 
bald. Vom 1. März bis zum 
30. September dürfen Bäu-
me und Sträucher nicht ge-
schnitten werden, um zu 
verhindern, dass Vögel, 
Eichhörnchen und ande-
re Tiere sowie deren Nester 
und Jungtiere beim Rück-
schnitt von Gehölzen ge-
tötet oder zerstört werden. 
Die Untere Naturschutz-
behörde macht darauf auf-
merksam, in der Brut- und 
Nistzeit der Tiere Rück-
sicht zu nehmen. Nun kann 
zum Herbst aber wieder der 
Rückschnitt gemacht und 
die Hecken und Büsche in 
Form gebracht werden.

Das große Reinemachen im Garten beginnt
Laub kehren, Beete säubern – aber dabei auch an die Tiere denken
Rietberg. Der Sommer geht zu 
Ende und viele Hobbygärtner 
machen ihr Terrain bereit für 
den Herbst und Winter. Am 
Ende der Gartensaison gibt es 
immer viel zu tun, denn be-
vor die kalte Jahreszeit be-
ginnt, wollen viele noch ein-
mal für Ordnung sorgen. Doch 
zu viel Ordnung ist gar nicht 
so gut. Zumindest nicht für 
die heimische Tierwelt. Da-
mit ist nicht gemeint, dass al-
les unordentlich bleiben soll. 
Aber Gärtner helfen den Tie-
ren zum Beispiel bei der Su-
che nach einem Unterschlupf, 
wenn am Ende des Gartens in 
einer Ecke ein Reisighaufen 
liegen bleibt und beispielswei-
se etwas Holz gestapelt wird. 
Hier können sich Kleintiere 
vor Wind und Wetter schüt-

Ein aufgeschütteter Haufen mit Ästen und Laub dient vielen Tieren als 
Unterschlupf im Winter.� Foto: pixabay

zen. Auch zusammengekehrtes 
Laub dient Igeln als Winter-
quartier und als Insektenhotel.  
Vom Gebrauch von Laubblä-
sern indes sollte abgesehen 
werden. Die lauten Geräte zer-

stören die oberste Erdschicht 
und damit viele dort lebende 
Organismen. Beim Einsatz 
von Laubsaugern werden zu-
dem Kleintiere regelrecht zer-
häckselt.  

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung

www.heinzelmaennchen-gartenpflege.com
www.dieheinzelmaennchen.com

...Tel.: 0 52 46 / 83 78-0

- Baumpflege 
- Laubentfernung
- Pflasterarbeiten
- u.v.m.

 Schnell. Flexibel. Unsichtbar.

            Alles im Grünen Bereich - Heinzelmännchen Grünpflege

Sie rufen, wir kommen!
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Guter Schutz vor Witterung und freier Blick ins Grüne
Fast wie draußen: Mit einem Glasdachsystem lässt sich die Gartensaison deutlich verlängern
Verl. Freiluftfans bekommen meist nicht genug von der 
Sonne. Doch auch der schönste Sommer hält Schlechtwetter­
tage bereit  und geht irgendwann zu Ende. Wer die Saison auf 
der eigenen Terrasse verlängern möchte, Grillabende und 
Lesestunden nicht wegen plötzlich aufziehender Regen­

wolken und Wind hektisch unterbrechen möchte, kann sein 
Outdoor-Wohnzimmer mit einem Glasdachsystem ausstat­
ten. Oft wird der zusätzlich gewonnene Raum vielfältig ge­
nutzt, zum Beispiel als Party-Location, Wellnessoase oder 
für ein schönes Homeoffice.

Terrassenüberdachungen gibt 
es heute in allen Varianten und 
Größen. Für jeden Geschmack 
und jeden Haustyp gibt es die 
passende Lösung. Wichtig ist, 
dass die Überdachung indivi-
duell und optimal an die Ter-
rassensituation angepasst wird 
und den Stil des Hauses unter-
streicht. 
Die Beschattung des Terrassen-
dachs ist ein wichtiger Punkt, 
tropische Hitze an wärmeren 
Tagen will schließlich nie-
mand haben. Das Tuch kann 
als Unter- oder Überglasmarki-
se angebracht werden. Je nach 
Größe, Standort und Nutzung 
des Glasdaches empfiehlt sich 
die eine oder andere Version.  

Beschattung und zugleich
Privatatmosphäre

Bei der Unterglasmarkise ist 
der Markisenstoff nicht direkt 
der Witterung ausgesetzt, er 
bleibt gut vor Schmutz und 
Feuchtigkeit geschützt. Die 
Überglasmarkise schützt effek-
tiver vor Erwärmung durch die 
Sonne. Die Beratung durch ei-
nen kompetenten Fachhändler 
hilft Ihnen, sich für die pas-
sende Variante zu entscheiden. 
Für beide Markisenarten gilt: 
Je nach Bedarf und Wetterla-
ge kann das Tuch ein- und aus-
gefahren werden – an heißen 
Tagen schützt es so vor Son-
ne und Hitzestau, an trüben 
Tagen bleibt der Blick in den 
Himmel bei zurückgefahrener 
Markise frei.
Besonders elegant wirkt bei-
spielsweise das filigrane Glas-
dachsystem Nyon von Klaiber: 
Das puristische, kubische De-
sign mit schmalen Alumini-

um-Sparren fügt sich harmo-
nisch an moderne Gebäude an. 
Perfekt ergänzen lässt sich das 
Glasdach Nyon mit einer Mar-
kise wie der Arnex mit Reiß-
verschlusstechnik.
Für anspruchsvolle Garten-
genießer lassen sich die Über-
dachungen optional erweitern. 
So können sie unter anderem 
mit einer Vertikalbeschattung 
ausgestattet werden – diese ist 

bei tief stehender Sonne oder 
neugierigen Nachbarn ein gu-
ter Sicht- und Blendschutz. 
Mit rahmenlosen Glasschie-
beelementen oder einer festen 
Rundumverglasung verwan-
deln sie sich zu einem wind- 
und wettergeschützten Ganz-
jahres-Freisitz. Schöne Extras 
für lange Terrassenabende und 
die kühlere Jahreszeit sind eine 
an den Glasdächern integrier-

te LED-Beleuchtung und ein 
Infrarot-Heizstrahler. 
Welche Terrassenüberdachung 
ist die Richtige für Sie? Die 
Vielzahl der Möglichkeiten 
lässt kaum Wünsche offen. Ei-
ne gute Beratung im Fachhan-
del verschafft Ihnen die nötige 
Orientierung und hilft Ihnen 
bei der Entscheidung. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.rabrin.de.

Mehrere Varianten stehen für die Beschattung von Wintergärten zur Verfügung. Die Mitarbeiter bei Rabrin 
beraten die Kunden gerne individuell.�  Foto: Fa. KLAIBER Markisen

Ausstellung 

auf 2 Etagen!

Kommen Sie zu uns und starten Sie in den Frühling: 
jetzt ist die richtige Zeit zum planen! Egal ob  
Terrassendach, Pavillon, Markise, Pergola oder  
Sonnenschirm: Bei uns finden Sie Ihren 
Sonnenschutz, maßgefertigt und abgestimmt auf
Ihre Bedürfnisse. Wählen Sie aus den zahlreichen 
Farb- und Ausstattungsvarianten, entdecken Sie die 
vielfältigen technischen Möglichkeiten. Besuchen 
Sie unsere Ausstellung oder vereinbaren Sie einen 
kostenlosen Beratungstermin bei Ihnen Zuhause. 
Lieferung und Montage zum Festpreis.

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.rabrin.de
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Leichtathletik-Abteilung freut sich über neue Kleidung
Rietberger Werkzeug- und Maschinenbauunternehmen Lefeld sponsert Trikots für junge Sportler

Rietberg. Über nagelneue 
Trikots und Trainingsanzü-
ge für die gesamte Leichtath-
letik-Abteilung des TuS Vik-
toria Rietberg, gesponsert von 
der Firma Lefeld, freuen sich 
sowohl das Trainerteam als 
auch alle aktiven Kinder und 
Jugendlichen. Zur feierlichen 
Übergabe hätte es wohl kei-
nen besseren Ort als das all-
jährliche Kinderleichtathle-
tik-Sportfest geben können.
Die gesamte Abteilung dankt 
der Rietberger Werkzeug- und 
Maschinenfirma Lefeld, na-
mentlich Johannes Lefeld und 
Ursula Münster, ganz herzlich 
für diese tolle Unterstützung.
Bei der Spendenübergabe wa-
ren viele sportbegeisterte Kin-
der mit dabei. 

1. Vorsitzende Lisa Schlüter, Kassenwartin Anna Deitert (hinten v.l.), die 2. Vorsitzende und Trainerin 
Jessica Nöcker (links außen hockend) sowie Trainer Ferdi Schumacher (3.v.r. hinten) danken Ursula 
Münster (hinten v.r.) und Johannes Lefeld für die Trikotspende. � Foto: privat

Da staunen nicht nur die jungen Schüler Bauklötze 
Mädchen und Jungen der Emsschule erleben spannende und abwechslungsreiche MINT-Projektwoche 

Rietberg. Während die Erst- 
und Zweitklässler in der einen 
Turnhallenhälfte beim Work-
shop „Pisa Bau“ konstruieren, 
f litzen nebenan Blue-Bot Ro-
boter um die Wette.
Bereits in der fünften Woche  
des neuen Schuljahres dür-
fen die  Jungen und Mädchen  
der Emsschule Rietberg in ei-
ne MINT-Projektwoche mit 
Reinhard Stükerjürgen und 
seinem Workshopteam starten. 
Auf dem Programm stehen  
„Digitale Medien- Program-
mierung von Blue-Bots und 
Rugged Bots“, „Pisa Bau“, 
„Licht und Schatten“, „Mag-
netarchitektur“ und „Lichtar-
chitektur“. 
Die Themen wurden für die 
unterschiedlichen Jahrgangs-
stufen ausgesucht und sowohl 
vom täglichen zeitlichen Um-
fang als auch vom Anforde-
rungsniveau her angepasst. Al-
le Workshops, wie zum Beispiel 
Licht- und Magnetarchitektur, 

Vorschein bringen. 
Auch beim Programmieren der 
fahrenden Roboter gibt es un-
terschiedliche Schwierigkeits-
grade. Soll mein Bee-Bot eine 
bestimmte Strecke im Wett-
rennen zurücklegen, einen 
Weg bis in die Garage fahren 
oder sogar auf einer Landkar-
te eine bestimmte Stadt oder 
ein Land ansteuern?
Ermöglicht wurde diese tolle 
und interessante Woche beson-
ders durch den Projektzuschuss 
der Osthushenrich-Stiftung, 
die der Emsschule einen Betrag 
von über 4.800 Euro gespendet 
hat. Auch die Volksbank Riet-
berg und die Sparkasse Riet-
berg sagten eine finanzielle 
Unterstützung zu. Die Schul-
leitung Britta Kleinegesse und 
Claudia Solyntjes-Kleine, Mit-
planerin der Projektwoche, be-
danken sich im Namen der 
gesamten Emsschule bei den 
großzügigen Sponsoren, die 
das Projekt ermöglicht haben.

erwecken die Kreativität der 
Kinder und schulen das räum-
liche Vorstellungsvermögen. 
Es werden mit großer Freude 
kunstvolle Bauwerke mit Mag-
netbausteinen aus Holz erfun-

den und konstruiert. Besonders 
motivierend sind die bunten 
Lichtbausteine aus Acryl, die 
auf Leuchttischen angestrahlt 
werden und so die Dreidimen-
sionalität eindrucksvoll zum 

Bei der MINT-Woche an der Emsschule können sich die Erst- und 
Zweitklässler schon als kleine Konstrukteure versuchen. � Foto: privat
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Hören. 
Sprechen.
Vollbach.

Jetzt Termin
vereinbaren!

I H R E  H Ö R E X P E R T E N  V O R  O R T :I H R E  H Ö R E X P E R T E N  V O R  O R T :
R i e t b e r gR i e t b e r g  |  0 52 44.90 41 96
Rathausstraße 15 |  33397 Rietberg
D e l b r ü c kD e l b r ü c k  |  0 52 50.5 43 27
Lange Straße 10 |  33129 Delbrück

h o e r a k u s t i k - v o l l b a c h . d eh o e r a k u s t i k - v o l l b a c h . d e

Zuhören?
Fällt mir wieder leicht.
Mit unsichtbar kleinen Hörgeräten,
die sich sehen lassen können.

Ausstellung
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
lädt zur Eröffnung der 
Ausstellung „Hobbymaler 
XVII“ ein. Die Ausstellung 
heimischer Künstler wird 
eröffnet am 25. September 
um 11.30 Uhr im Heimat-
forum. Geöffnet ist danach 
an den Sonntagen 2., 9., 16. 
und 23. Oktober immer von 
15 bis 18 Uhr. 

Mottowahl
Rietberg. Die Grafschaft-
ler Karnevalisten laden zur 
Mitgliederversammlung 
ein. Am 30. September ste-
hen unter anderem Sat-
zungsänderungen, Wahlen, 
Ehrungen und natürlich die 
Mottowahl für die nächste 
Session auf dem Programm. 
Los geht es um 19.30 Uhr 
in der Aula des Schulzen-
trums, Einlass ab 19 Uhr. 

Zirkus gastiert
Rietberg. Der Classic Cir-
cus ideal ist in Rietberg zu 
Gast. Noch bis zum 25. 
September finden auf dem 
Schützenplatz Vorstellun-
gen von Seil- und Boden-
akrobatik über Tierdressur 
bis hin zu Feuershows und 
vielem mehr statt. Die Vor-
stellungen sind täglich um 
16 Uhr, am Sonntag nur um 
11 Uhr. Tickets unter  0157-
57906466.

Erntedankfest
Rietberg. Der landwirt-
schaftliche Ortsverband 
Rietberg und Bokel und 
die Landfrauen Bokel feiern 
ihr diesjähriges Erntedank-
fest auf dem Hof Strothoff, 
Lannertstraße 81. Los geht 
es am 1. Oktober um 19.30 
Uhr mit einem Wortgottes-
dienst. Im Anschluss daran 
wird getanzt. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

kurz notiert... VdK-Mitglieder besuchten den Landtag in Düsseldorf
Rietberg. Organisiert vom 
VdK Rietberg, namentlich des 
Vorsitzenden Franz-Josef Ver-
heyen und seines Stellvertre-
ters Werner Bakalorz, und un-
ter der Schirmherrschaft des 
Landtagspräsidenten André 
Kuper unternahmen Mitglie-
der und Interessierte aus fünf 
Ortsverbänden des Kreises 
Gütersloh eine Busfahrt zum 
Landtag nach Düsseldorf. 
Nach der Eingangskontrolle 
im Landtag und einer Infor-
mationsveranstaltung über die 

Geschichte, Architektur und 
Mitglieder des Landtags konn-
ten sich die Gäste stärken. 
Der Besuch einer Plenarsit-
zung auf der Besuchertri-
büne des Plenarsaals schloss 
sich an. Abschließend erhiel-
ten die VdK-Mitglieder einen 
Einblick in die Räumlichkei-
ten des Landtagspräsidenten 
André Kuper. Mit ihm fand 
eine intensive und aufschluss-
reiche Diskussionsrunde statt.
Nach dem Besuch des Land-
tags wurde ein nahegelegenes 

Café aufgesucht. Hier konn-
ten sich alle bei Kaffee und 
Kuchen stärken und die Ein-
drücke vom Landtagsbesuch 
nochmal Revue passieren las-
sen. 
Auf der Rückfahrt am späten 
Abend waren sich alle Reise-
teilnehmer einig: Alle waren 
von der Landtagsfahrt begeis-
tert insbesondere das Kennen-
lernen und Zusammentreffen 
mit Mitgliedern aus anderen 
VdK-Ortsvereinen des Krei-
ses Gütersloh.
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Schön wars mal wieder! 
Katharinenmarkt erfreut sich vieler Besucher

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

VdK-Mitglieder besuchten den Landtag in Düsseldorf

Delbrück. Da hätte Petrus 
aber noch ein Wochenende 
durchhalten können mit schö-
nem Wetter. Aber auch so lie-
ßen sich die Delbrücker nicht 
von einem Besuch ihres tradi-
tionellen Stadtfestes abhalten.   
Immerhin zur feierlichen Er-
öffnung zeigte sich die Son-

ne und „Alt Delbrück“ füll-
te sich. Die Jugend hatte auch 
bei grauem Himmel Spaß auf 
der Kirmes und im Festzelt war 
das Wetter ohnehin Nebensa-
che. Schön war es mal wieder, 
ausgelassen feiern zu können 
mit Spaß und Rummel.
� Fotos: RSA/Steg/Peine
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Regelmäßige Kontrolle 
für gutes Hören 
Hörakustik Vollbach berät umfassend vor Ort

Rietberg. Das menschliche 
Gehör ist täglich zahlreichen 
Belastungen ausgesetzt. Egal 
ob Straßenlärm, Musik, lau-
te Kinder: wir kriegen im All-
tag jede Menge auf die Ohren. 
Das führt zu einer natürlichen 
Minderung unserer Hörfähig-
keit. Durch Unfälle, Krank-
heiten oder kurze und inten-
sive Lärmbelästigungen kann 
es auch mal ganz schnell zu 
einem erheblichen Hörverlust 
kommen.
Gerade der natürliche Ver-
schleiß ist dabei ein schlei-
chender Prozess, der oftmals 
spät und nicht selten erst durch 
Außenstehende bemerkt wird. 
Besonders da er bereits ab dem 
40. Lebensjahr einsetzen kann, 
einem Alter, in dem sich die 
meisten Menschen gar keine 
Gedanken um ihr Gehör ma-
chen. „Darum empfehlen wir, 
spätestens alle zwei Jahre ei-
nen Hörtest zu machen. Der 
ist bei uns kostenfrei und geht 
schnell“, sagt Friedrich Voll-
bach, Geschäftsführer des Fa-
milienunternehmens Höra-
kustik Vollbach. Termine für 
den unverbindlichen Hörtest 
lassen sich online unter www. 
hoerakustik-vollbach.de, te-
lefonisch oder direkt vor Ort 

im Fachgeschäft in Rietberg 
an der Rathausstraße 15 ver-
einbaren. 
„Der Test dauert nur 15 Mi-
nuten. Gemeinsam begeben 
wir uns dann in einen ruhi-
gen Hörraum, wo Sie spezielle 
Kopfhörer von uns bekommen. 
Über diese hören Sie verschie-
dene Wörter, hohe und tiefe 
Töne. Nach wenigen Minuten 
erstellen wir so Ihr individuel-
les Hörprofil“, erklärt Friedrich 
Vollbach, dessen Vater Lothar 
das Unternehmen vor mehr als 
35 Jahren gegründet hat.
Das Hörprofil gibt Aufschluss 
über die Hörqualität und zeigt 
den Akustikern, ob eine Hör-
minderung vorliegt und wie 
diese versorgt werden kann. 
Eine wichtige Information, 
denn je früher eine Hörminde-
rung erkannt wird, desto bes-
ser und länger kann gutes Hö-
ren erhalten werden. Vor allem 
mit Hilfe der steten Innovati-
onen der Branche. Hörgeräte 
sind heute Hightech-Geräte, 
die sich den Bedürfnissen jedes 
Trägers anpassen. „Gerne bera-
ten wir alle Interessierten dazu 
umfassend in unseren Fachge-
schäften“, sagt Friedrich Voll-
bach, „gemeinsam sorgen wir 
für echte Hörvorfreude.“

– Anzeige –

Wieder zurück,  
an der Filiale 
Westenholzerstraße

Westenholzer Straße 50
33397 Rietberg-Mastholte
Tel.: 02944 - 7166

Alter Markt 17
33397 Rietberg-Mastholte
Tel. 02944 - 2905

Unser neues Gesicht 
am Alten Markt

JULIA
ELIA

MARIE
HAHNE

Friseurmeisterin

Neu im Team!

ANDREA RINGKAMP

Westenholzer Straße 50  33397 Rietberg-Mastholte  Tel. 02944 - 7166

Alter Markt 17  33397 Rietberg-Mastholte Tel. 02944 - 2905

Lange Straße 120  33397 Rietberg-Neuenkirchen   Tel. 05244 - 2254

www.niermanns-schnittstelle.de

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

KALENDER 2023 
Familien-Bastelkalender 
19 x 52 cm, zum selbst gestalten . . . . . . . . . . . . . . . . .  3,29 
Buchkalender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab  3,59 
Taschenkalender . . . . . . . . . . . . . . . .  ab  1,39 
 
Rätselheft 
DIN A5, 320 Seiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99 
DIN A4, 128 Seiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99 

Sudokuheft 
DIN A5, 192 Seiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99 

3-er Romanhefte  
Arzt, Liebe, Heimat, 192 Seiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,99 

Alter Heideschäfer  
Melkfett mit Ringelblumensalbe, 250 ml . . . . . . . . . . . . 2,99 
100 ml = 1,20 

Arnika Salbe, 250 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99 
100 ml = 1,20 

Damen- oder Herren- 
Hauspantoletten  
viele versch. Farben und Dessins,  
Gr. 36 - 41 bzw. 40 - 46 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   ab  4,99 

Damen-Kuschelsocken 
viele versch. Farben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   0,99 
mit Antirutsch-Noppen, geringelt  . . . . . . . . . . . . . . . . .   1,50 
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Windräder können einen Teil der Energieversorgung liefern, doch dafür müssten noch einige mehr gebaut 
werden. Energie sparen ist daher das Gebot der Stunde. � Foto: RSA/Addicks

Energie sparen und Alternativen schaffen
Auch Rietberg hat die Energiekrise im Blick und einen Plan für den Notfall

Frühstück des VdK
Rietberg. Der VdK Riet-
berg lädt zum Frühstücks-
schmaus ein. Mitglieder, 
Verwandte und Interessierte 
treffen sich am 1. Oktober 
um 9.30 Uhr im Café Lange 
in Rietberg. Mitglieder zah-
len 7 Euro, Nichtmitglie-
der 14 Euro. Anmeldungen 
werden bis zum 26. Septem-
ber entgegen genommen. 
Verbindliche Anmeldun-
gen nehmen F-J. Verheyen 
(0176/52970808) oder W. 
Bakalorz (05244/700290 
oder Mail: vdkrietberg2018 
@gmail.com) an.  

Herstwanderung
Westerwiehe. Die Ka-
tholische Frauengemein-
schaft (Kfd) St. Lauren-
tius Westerwiehe möchte 
eine Herbstwanderung un-
ternehmen. Dafür geht es 
am Freitag, 23. Septem-
ber, in den Park der Flora 
Westfalica in Rheda-Wie-
denbrück. Die Frauen tref-
fen sich um 13.46 Uhr am 
Pfarrheim in Rietberg, um 
Fahrgemeinschaften zu bil-
den. Nach der Wanderung 
geht es noch gemeinsam ins 
Seecafé. Anmeldungen bei 
Maria Biermann unter Te-
lefon 05244/3675.

kurz notiert...

Rietberg (mad). Das Thema Energiekrise ist 
derzeit in aller Munde. Viele Bürger wie auch 
die Kommunen sorgen sich um die Stromver­
sorgung und um deren Bezahlbarkeit. Auch 
in Rietberg wird heiß diskutiert, wie die Kri­

se möglichst gut überwunden werden kann. 
Dabei machen sich Politik und Verwaltung 
in verantwortungsbewusster Weise auch Ge­
danken, wo Energie eingespart werden kann 
und was im Notfall zu tun wäre.

Wie wäre Rietberg aufge-
stellt, wenn für mehrere Ta-
ge der Strom ausfiele? In der 
jüngsten Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses wurde 
genau das thematisiert. Dabei 
bestand Einigkeit: Ein Grund 
zur Panik besteht nicht. „Wir 
tun alles, um gut vorbereitet 
zu sein“, sagte Bürgermeister 
Andreas Sunder. Bereits seit 
Anfang Juni treffen sich unter 
der Leitung des Kreises Gü-
tersloh interkommunale Ar-
beitsgruppen, die das Szenario 
einer sogenannten Gasmangel-
lage durchspielen. Gleichzeitig 
bereiten sich auch die Stadtver-
waltungen darauf vor, in einer 
solchen die Funktionstüchtig-
keit ihrer Verwaltung aufrecht 
zu erhalten. So wurden für ver-
waltung und Feuerwehr Not-
stromaggregate bestellt, die im 
Oktober geliefert werden sol-
len. Für deren Betrieb werden, 
wenn der neue Bauhof fertig-
gestellt ist, dort etwa 10.000 
Liter Diesel bevorratet – genü-
gend Treibstoff, um Feuerwehr 

und Verwaltung mindestens 72 
Stunden mit Strom versorgen 
zu können. 
Derweil heißt es natürlich 
schon jetzt: Energie sparen und 
das an jeder Stelle, die möglich 
ist. Das gilt selbstverständlich 
nicht nur für die Bürger, son-
dern auch für die Stadt und ih-
re Veranstaltungen. So werden 
die Nachtlichter, die eigentlich 
vom 28. Oktober bis zum 1. 
November stattfinden sollten, 
leider ausfallen. Der Weih-
nachtsmarkt in der Rietberger 
Innenstadt allerdings wird wie 
gewohnt stattfinden mit seiner 
ohnehin sparsamen LED-Be-
leuchtung. Apropos Beleuch-
tung: „Große Teile der Stra-
ßenbeleuchtung sind schon vor 
einigen Jahren auf sparsame 
LED-Beleuchtung umgestellt 
worden und die Beleuchtungs-
zeiten wurden reduziert“, heißt 
es auf RSA-Anfrage aus dem 
Rathaus. Weiterhin wird ge-
spart, indem in der Verwaltung 
Räume, in denen sich  nicht 
regelmäßig Personen aufhal-

ten (wie Flure oder Foyers) 
nicht mehr geheizt werden. 
„Die Schulen und Kindergär-
ten in städtischen Gebäuden 
sind von diesen Maßnahmen 
nicht betroffen, weil wir dort 
ohnehin schon die gesetzli-
chen Mindesttemperaturen 
einstellen (20°C)“, so die Aus-
kunft weiter. Das erst in die-
sem Jahr in Betrieb genom-
mene Nahwärmenetz versorgt 
die Verwaltungsgebäude, die 
weiterführenden Schulen so-
wie das Freibad nicht mit fos-
silen Energieträgern, sondern 
mit Holzpellets.
In Sachen alternative Energien 
sind auch in Rietberg Wind
räder längst keine Seltenheit 
mehr. Vereinzelt stehen sie in 
der Landschaft und drehen 
munter ihre Runden. Nun 
will die Stadt Rietberg ihren 
Ausbau voranbringen und das 
Prozedere für das Genehmi-
gungsverfahren vereinfachen. 
Derzeit stehen drei Wind-
kraftanlagen auf Rietberger 
Gebiet, im Stadtteil Druffel. 
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Rietberg. In einem Foto-
workshop der Volkshochschu-
le (VHS) Reckenberg-Ems 
führt Fotografenmeister Peter 
Woitschikowski Samstag, 24. 
September, von 10 bis 16.30 
Uhr im Sparkassengiebel an 
der Rietberger Rathausstraße 
in die technischen und gestal-
terischen Grundlagen der Fo-
tografie ein.
Neben den aufnahmerelevan-
ten Grundlagen Belichtung, 
Zeit- und Blendeneinstel-
lung geht es auch um digi-

Rietberg. Die St.-Huber-
tus-Schützengilde Rietberg 
lädt die Mitglieder aller Kom-
panien zum gemeinsamen Po-
kalschießen ein. Es findet an 
diesem Samstag, 24. Sep-
tember, ab 18 Uhr im Schüt-
zenheim an den Teichwiesen 
statt. Ermittelt werden die 
besten Schützen der einzelnen 
Kompanien sowie die beste 
Kompanie - diese erhält wie 
immer als Gewinn ein Bier-
fass der Hohenfelder Braue-
rei für den nächsten Kompa-

tale Grundlagen. Damit die 
Praxis nicht zu kurz kommt, 
steht ein gemeinsamer Fo-
tospaziergang mit anschlie-
ßender Besprechung der Er-
gebnisse auf dem Programm. 
Mitzubringen ist eine Digi-
tal-Spiegelreflexkamera oder 
Digitalkamera mit Einstell-
möglichkeit für Zeit- und/
oder Blendenautomatik. Die 
Gebühr beträgt 28,40 Eu-
ro. Anmeldungen in der 
VHS-Geschäftsstelle unter 
Telefon 05242/9030900.

nieabend. Die Sieger werden 
auf der Generalversammlung 
am Sonntag, 23. Oktober, be-
kanntgegeben. Neben dem 
Wettkampf auf dem Schieß-
stand gibt es genug Gelegen-
heit bei Getränken und Spei-
sen über die zurückliegende 
Schützenfest-Saison zu spre-
chen. Vor Ort wird wie ge-
wohnt eine Hutsammlung 
gemacht. Eine Vorab-An-
meldung über den internen 
Mitgliederbereich in der Gil-
de-App wäre wünschenswert.

Foto-Workshop für Anfänger Pokalschießen der Schützen

Chorgemeinschaft beschenkt sich mit tollem Konzert 
Varenseller Kinder- und Jugendchor „TonArt“ feiert sein zehnjähriges Bestehen in der Cultura

Mit dem Jugendchor und dem 
Stück „Sing“ ging es gleich 
stimmgewand in die erste 
Runde. Der hierzu eigens ge-
gründete Projektchor wurde 
von der Band „Plasticin Por-
ter“ aus dem Ruhrgebiet mit 
Blasinstrumenten, Gitarren 
und Schlagzeug begleitet. 
Als Piraten trat der Kin-
derchor ins Rampenlicht. Un-
ter der Leitung von Iris Wier-
sema und Petra Schulte hatte 
die junge Gruppe besonderen 
Spaß an ihrem großen Auftritt 
und heimste gleich kräftigen 
Applaus für sich ein. 
Sängerin Johanna Schulte er-
hielt spezielle Aufmerksam-

keit, als sie in ihrem Solo-
gesang das Stück „Everglow“ 
von der Musikgruppe „Cold-
play“ sang. Seit zwölf Jahren 
ist die junge Tonartistin da-
bei und schenkt ihre Stimme 
gleich drei Chören. 
„Endlich dürfen wir mal wie-
der ein Konzert veranstal-
ten hier in der Cultura“, freu-
ten sich Paula und  Mateo. 
Auch Chorleiter Sören Grau-

te freute sich über den ge-
lungenen Abend und blick-
te auf die Anfänge zurück 
„Am 15. März 2012 war der 
Tag der Vereinsgründung. Ab 
da sind etliche Projekte vom 
ganzen Team realisiert wor-
den. Da waren die Sommer- 
und Vereinsfeste sowie etliche 
musikalische Weihnachtsge-
schichten.“ Ebenso hinterließ 
das aufgeführte Live-Hörspiel 

„Sturz ins Abenteuer“ in der 
Cultura unvergessliche Spuren 
in der Vereinschronik. Auch 
bei etlichen Straßenmusik-
projekten in Rietberg, Dort-
mund und Bochum bekamen 
die Tonkünstler große Auf-
merksamkeit. „Für das heu-
tige Jubiläumskonzert wurde 
seit April dieses Jahr intensiv 
geübt“, so Sören Graute am 
Konzerttag. 
Wer Interesse an dem gemein-
samen Singen hat und sich ei-
ner der Gruppen anschließen 
möchte, kann sich unter  www.
tonart-varensell.jimdofree.com  
die nötigen Informationen ein-
holen.

Rietberg (hds). „Hallo, wir sind Paula und Mateo, und wir 
beide führen Sie heute durch unser musikalisches Jubilä­
umsfeuerwerk“ – mit dieser netten Begrüßung des jungen 
Moderatorenteams startete das bunte Konzertprogramm 
zum zehnjährigen Bestehen von „TonArt“ der Varenseller 
Kinder- und Jugendchöre.

Die jungen Gesangskünstler zeigten auf der Bühne einen Ausschnitt ih-
res Könnens. � Fotos: RSA/Steg

Die Gruppe der jungen Piraten hatte ganz besonders viel Freude an ih-
rem Auftritt und bekam kräftigen Applaus. 
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Rund ums Auto

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Ihr Renault- und Dacia Service

und ZE Stützpunkt für Elektrofahrzeuge

Täglich TÜV und AU

professionelle Fahrzeugwartung und

Instandsetzung aller Automarken

Konrad-Adenauer-Straße 1

33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 27 85

www.renault-pahnhenrich.de

info@renault-pahnhenrich.de

13150601_000321.$Archiv.13150601_000321.1.archiv.pdf

Die Fahrschule 
Module LKW & Bus 
15.10. – 22.10. – 29.10.    

Gefahrgut ADR-Basiskurs  
10.10. bis 12.10. 

33449 Langenberg 
Mobil 01 77 - 754 3 754 
borgdorf@t-online.de 

Bokeler Straße 23 • 33397 Rietberg   
Tel. 0 52 44/7 08 37  

www.hagenkort-kfz.de • hagenkort@gmx.de

Kfz-Sachverstand für OWL
Verl. Wir sind Ihr persönli-
cher und kompetenter An-
sprechpartner in Sachen 
Kfz-Gutachten und Scha-
denregulierung. Wenn Sie 
keine Schuld an einem Un-
fall tragen, dann haben Sie 
das Recht auf unabhängige 
und professionelle Hilfe. 
Das Sachverständigenbüro 
Wesch hilft Ihnen gerne. In 
der Regel erhalten Sie Ihr 
Gutachten innerhalb weniger 
Werktage. Sie müssen keine 

Vorkasse leisten und tragen 
kein finanzielles Risiko. Die 
Kosten für unsere Dienstleis-
tungen trägt die gegnerische 
Versicherung. Zu unserem 
Portfolio gehören Unfall- 
und Beweissicherungsgut-
achten, Kostenvoranschläge 
und vieles mehr. Das Sach-
verständigenbüro finden Sie 
an der Österwieher Straße 
180 in Verl. Kontakt unter 
05246/9009040. Weitere In-
fos unter www.sv-wesch.de.

Bei Crash ruf Wesch

Inhaber : Marco Schmidt

Anton-Paehler-Str. 3 · Rietberg
Telefon: 0 52 44 - 93 46 93
Funk 01 77 - 8 90 22 92

www.safety-drive-gmbh.de

Ladeverlust beim E-Auto reduzieren
Nicht alles, was aus der Steckdose kommt, landet tatsächlich im Akku

Kreis Gütersloh (mad).  Schon 
beim Laden des Autos geht 
Strom verloren. Unser Strom-
netz basiert auf Wechselstrom, 
die Akkus der E-Autos können 
jedoch nur Gleichstrom spei-
chern. Von einem Gleichtrich-
ter an Bord des Wagens wird 
der Strom also umgewandelt. 
Dabei gehen zwischen fünf 
und zehn Prozent als Wärme-

energie verloren. Wie hoch der 
Verlust ist, kommt auch auf die 
Umweltbedingungen an. Da-
bei spielt auch Kälte eine Rolle. 
Somit kann man etwas Lade-
verlust verhindern, indem man 
im Winter das Auto möglichst 
nach Fahrtende lädt. Am bes-
ten natürlich sogar in einer ge-
schlossenen Garage. 
Eine Ausnahme gibt es aller

dings: das Gleichstromladen 
an der Schnellladesäule. Wei-
terer Verlust geht auf die Kappe 
des Lademanagements: Wäh-
rend des Ladens sind Teile des 
E-Autos in Betrieb, um das 
ordnungsgemäße Laden zu 
überwachen. Das verbraucht 
Strom. Je kürzer der Ladevor-
gang, desto weniger Verbrauch 
durch die Elektronik an Bord.

Bei Crash ruf Wesch
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Inhaberwechsel im Mastholter Autohaus zum 1. Oktober 
Kfz-Meister Hermann Schlepphorst übergibt seinen Fachbetrieb an bewährten Mitarbeiter

Moderne Diagnosetechnik unterstützt die Zustandsanalyse bei 
Inspektionen und Reparaturen. Hier ist Hermann Schlepphorst bei 
einer Messung. � Fotos: Werkfotos ASS

Symbolische Übergabe mit festem Händedruck und Firmenschlüssel. 
Hermann Schlepphorst (rechts) übereicht ASS an seinen Nachfolger  
Thorsten Schleiermacher.�     Foto: RSA/Rehling 

Neun moderne Serviceplätze ergänzt durch vier Diagnosestationen befinden sich im Zentrum der Fachwerkstatt. 3.200 
Saison-Reifen sind zusätzlich im Lager für die Kunden aufbewahrt. Hilfe im Fall der Fälle liefert ein eigener großer  
Abschleppwagen.

Blick aufs Betriebsgelände von Auto-Service-Schlepphorst: 5.600 Quadrat- meter bieten Platz für Büro, Werkstatt, 
Verkaufshalle, Pflegestationen, Verkehrs- und Parkflächen. Im Vordergrund steht das 2017 modernisierte Gebäude für Neu-, 
Jahres- und Gebrauchtwagen.

Mastholte (dg). Thorsten Schleiermacher übernimmt am 
Monatsende  Auto-Service Schlepphorst von seinem Chef. 
Seit zwei Jahrzehnten ist er im Unternehmen angestellt 
und kennt es schon aus den Anfangsjahren. Im September 
2001 gründete Hermann Schlepphorst seine Kfz -Werkstatt.  
Hohe Fachkompetenz, kompromissloser Serviceeinsatz 

und sein bestätigtes Gespür für die Branchenentwicklung 
waren in 21 Jahren sichtbar erfolgreich. „Ich freue mich, 
dass Thorsten bereit ist, ASS Auto-Service-Schlepphorst 
zu übernehmen und als selbständiger Unternehmer wei­
terzuführen“, sagt der 62-jährige Inhaber auch schon mit 
ein wenig Stolz.

Vor 21 Jahren entschied sich 
Hermann Schlepphorst mit 
seiner Ehefrau Manuela zur 
Selbständigkeit in der Kfz- 

Branche. Umfangreiche Be-
rufserfahrung, sein Meister-
titel, unternehmerischer Mut 
und Rundum-Service für 

Fahrzeugbesitzer waren die 
Basis seiner Unternehmer-
philosophie. Zwei Mitarbeiter 
waren zu Beginn schon mit an 

Bord in der jungen Autowerk-
statt. Kompakter Service, ver-
lässliche Qualität, hohe Ein-
satzbereitschaft im gesamten 

- Anzeige -



19

               /Nr. 1.129  22.09.2022

Das ASS-Serviceteam besteht aus Dieter Nerenberg (v.l), Josef Niermann, Thorsten Schleiermacher,  
Reinhold Schlepphorst, Hubert Sellemerten, Maxim Schartner und Frank Tillmann. Es fehlen Fynn  
Wehmeier, Timo Schaube und Maurice Husemann.� Foto: Daniela Millentrup

Neun moderne Serviceplätze ergänzt durch vier Diagnosestationen befinden sich im Zentrum der Fachwerkstatt. 3.200 
Saison-Reifen sind zusätzlich im Lager für die Kunden aufbewahrt. Hilfe im Fall der Fälle liefert ein eigener großer  
Abschleppwagen.

Blick aufs Betriebsgelände von Auto-Service-Schlepphorst: 5.600 Quadrat- meter bieten Platz für Büro, Werkstatt, 
Verkaufshalle, Pflegestationen, Verkehrs- und Parkflächen. Im Vordergrund steht das 2017 modernisierte Gebäude für Neu-, 
Jahres- und Gebrauchtwagen.

Team sowie ein vorteilhaftes 
Preis-Leistungsverhältnis, wa-
ren und sind Erfolgsgaranten 
bei ASS an der Gewerbestra-
ße 1b – bis heute. Lokal und 
über die Stadtgrenzen hinaus 
wuchs der Bekanntheitsgrad. 
Gesunde wirtschaftliche Ver-
hältnisse, verbunden mit treuer 
Kundschaft und zeitgemäßen 
Investitionen begleiteten kon-
tinuierliche Expansionen bei 
Schlepphorst in den vergan-
genen Jahren. Zehn Mitarbei-
ter bilden aktuell ein erfahre-
nes Serviceteam im Mastholter 

Autohaus. Zu ihnen gehö-
ren Kfz-Meister, Mechatroni-
ker, Bürokaufmann (mit einer 
Qualifikation zum geprüften 
Bilanzbuchhalter), zertifizier-
te Verkaufsberater für Neuan-
schaffungen und zwei Auszu-
bildende. Ihr täglicher Einsatz 
konzentriert sich auf Inspek-
tionen, Pf lege, Reparatu-
ren, individuelle Begleitung 
beim Fahrzeugkauf, Instand-
setzung nach Unfallschä-
den inklusive Schadens-Ab-
wicklung mit Versicherungen. 
Also Service aus einer Hand. 
Im Jahre 2007 wurde aufgrund 
stetig wachsender Aufgaben 

Kompromissloser Service
aus einer Hand

eine Vergrößerung der Werk-
statt realisiert. Neun Ser-
vice- / Arbeitsplätze sowie 
vier Diagnose-Stationen bie-
ten jeder Art Instandhaltung. 
Das führte zur Mehrmarken- 
Fachwerkstatt, denn Schlepp
horst verfügt über Diagno-
se-Vollzugang nach Herstel-
ler-Vorgaben der Marken VW, 
Audi, Seat, Skoda. Ein Infra-
rot-Achs-Messstand erweitert 
das Angebot für professionel-
le Reparaturen und Analysen 
von Fahrzeugen. Repräsentativ 
zeigt sich die 2017 übernom-
mene und umfassende moder-

nisierte Verkaufshalle/Fläche. 
Ein längst überfälliger Schritt, 
wie Schlepphorst und Schlei-
ermacher gleichermaßen be-
stätigen. Alles aus einer Hand 
ist heute beim spezialisierten 
Handwerksbetrieb die Devi-
se. Das wird auch in Zukunft 
so sein, wenn der 41-jährige 
Thorsten Schleiermacher das 
Unternehmen unter seinem 

Namen weiterführt. Er hat 
die geschätzte Servicestär-
ke des Betriebes mitgestaltet 
und freut sich darauf, das Er-
reichte mit dem bestehenden 
Team weiter auszubauen, denn 
selbstverständlich werden al-
le Mitarbeiter übernommmen. 
Somit können sich die Kun-
den auf die bewährte Quali-
tät verlassen.

 

ASS SCHLEPPHORST

ASS SCHLEPPHORST
RIETBERG

SCHÖN IN DER
SPUR BLEIBEN
WIR SORGEN FÜR PERFEKTE EINSTELLUNG.

Vermeiden Sie
hohe Folgekosten!

Unterschiedlich abgefah-
rene Reifen sind ein trüge-
risches Zeichen. Mit einer
Achsvermessung überprü-
fen wir die Achs- und Lenk-
geometrie Ihres Fahrzeugs
und stellen Spur, Sturz und
Nachlauf korrekt ein.

ACHSVERMESSUNG

MIT JUSTIERUNG
ASSISTENZSYSTEM

NACH HERSTELLER
VORGABEN
MODERNSTE GERÄTE

Gewerbestraße 1 b, 33397 Rietberg
Telefon 0 29 44 97 39 0, www.ass-schlepphorst.de

WIR EMPFEHLEN

         EINE
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WIR SORGEN FÜR PERFEKTE EINSTELLUNG.

Vermeiden Sie
hohe Folgekosten!

Unterschiedlich abgefah-
rene Reifen sind ein trüge-
risches Zeichen. Mit einer
Achsvermessung überprü-
fen wir die Achs- und Lenk-
geometrie Ihres Fahrzeugs
und stellen Spur, Sturz und
Nachlauf korrekt ein.

ACHSVERMESSUNG

MIT JUSTIERUNG
ASSISTENZSYSTEM

NACH HERSTELLER
VORGABEN
MODERNSTE GERÄTE

Gewerbestraße 1 b, 33397 Rietberg
Telefon 0 29 44 97 39 0, www.ass-schlepphorst.de

WIR EMPFEHLEN

         EINE

Ihre Adresse für professionellen Service 
 rund um‘s Auto

Mehrmarken-Fachwerkstatt

Autohaus Schleiermacher
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13 MÖBELHERSTELLER / 8 LOCATIONS
20.000 m² INSPIRATIONEN  

FÜR DAS WOHNEN VON MORGEN
DAS MÖBELEVENT IN OWL

HIER ERHALTEN SIE 
ALLE INFORMATIONEN

TAG DER 
OFFENEN TÜR 

SONNTAG, DEN 
25. SEPTEMBER

VON 10 BIS 18 UHR

Aller guten Dinge sind drei
Bürgerradweg wartet auf den letzten Abschnitt

Westerwiehe. Über den Radweg entlang der Westerwieher 
Straße sind in den vergangenen Monaten schon viele hun­
dert Fahrräder gerollt. Eine offizielle Einweihung hatte we­
gen coronabedingter Einschränkungen bisher nie stattfin­
den können. Das haben Bürgermeister Andreas Sunder und 
Ortsvorsteher Detlev Hanemann kürzlich nachgeholt.

In zwei Abschnitten ist der 
rund 1,6 Kilometer lange Rad-
weg in den vergangenen Jahren 
gebaut worden – hinter dem 
östlichen Ortsausgangsschild 
zunächst bis zur Straße Bin-
nerfeld. Anschließend weiter 
bis zur Straße Zum Sporkfeld. 
Bürgermeister Sunder nutz-
te das gesellige Zusammen-
treffen bei Bratwurst und Ge-
tränken, um jenen Anliegern 
zu danken, die die notwendi-
gen Grundstücke für den Bau 
des Radweges bereitgestellt 
hatten: „Nur mit ihrer Unter-
stützung war die Realisierung 
und somit mehr Verkehrssi-
cherheit hier in Westerwie-
he möglich.“ Auch Matthias 
Setter, Fachbereichsleiter Bau-
en im Rietberger Rathaus, war 
nach Westerwiehe gekommen 
und stand für Fragen und Ant-
worten bereit.
Ortsvorsteher Hanemann 
dankte der Stadtverwaltung, 
die – insbesondere in Corona
zeiten – beim Bau unterstützt 
hatte. Denn für den Bürger-

radweg – so sagt es bereits der 
Name – ist auch das Engage-
ment der Bürger erforderlich. 
Insbesondere bauvorbereiten-
de Maßnahmen hatten die 
Westerwieher geleistet. Dazu 
kamen Zuschüsse vom Land 
NRW. Im Falle des Radweges 
entlang der Westerwieher Stra-
ße waren das rund 250.000 Eu-
ro für die zwei Bauabschnitte.
„Aller guten Dinge sind drei“, 
sagte Andreas Sunder. Er  
wünscht sich genauso wie viele 
Bürger die Realisierung eines 
dritten Bauabschnittes. „Wenn 
es uns jetzt noch gelingt, die 
notwendigen Grundstücke zu 
erwerben, dann können wir 
den Radweg bis nach Stein-
horst fortführen“, so Sunder 
gegenüber den rund 40 Wes-
terwiehern, die sich am Ende 
des Radweges, an der Kreu-
zung Westerwieher Straße/
Kaunitzer Straße, getroffen 
hatten. Mit dem dann erfolg-
ten Lückenschluss würde der 
Bürgerradweg erst seine kom-
plette Bedeutung entfalten.

In zwei Abschnitten wurde der Bürgerradweg in Westerwiehe nun bis 
zur Kreuzung Kriener gebaut. � Foto: RSA/Addicks
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Acht offene Türen für „ein gutes Stück Zuhause“ 
Möbelmeile öffnet zum fünften Mal: Showrooms präsentieren Einrichtungsstile am 25. September

Da rattern die Motoren und aufräumen wird olympisch                               
Das Publikum hat beim siebten Comedy Club mit Ingo Oschmann und Gästen eine Menge Spaß

Rheda-Wiedenbrück. Nach 
fünf Jahren ist es endlich wie-
der so weit und die Möbelmeile 
öffnet zum fünften Mal in ih-
rer 25-jährigen Geschichte ihre 
Ausstellungstüren für alle Ein-
richtungsliebhaber in der Re
gion. Besucher der Möbelmeile 
können ihre Auto- oder Fahr-
radroute am 25. September 
so planen, dass sie von 10 bis 
18 Uhr die acht Showrooms, 
die alle nur wenige Kilometer 
voneinander entfernt liegen, 
ansteuern. Der Tag der offe-
nen Tür der Teilnehmer bie-
tet die exklusive Möglichkeit, 
die hochwertigen Ausstellun-
gen der stärksten regionalen 
Möbelhersteller zu erkunden, 
die sonst nur den Fachhändlern 
aus aller Welt zugänglich sind.
Auf insgesamt 20.000 Qua-
dratmetern frisch gestalteter 
Ausstellungsfläche können die  
Besucher einen Überblick über 
die Wohntrends für die kom-
menden Saisons bekommen, 

Rietberg (hds). Einen gut ge-
füllten Abend hatte Modera-
tor Ingo Oschmann zur siebten 
Auflage des Comedy Clubs in 
das Rundtheater mitgebracht. 
„Das weiß ich hoch einzu-
schätzen, dass ihr wieder al-
le hier seid“, so der Gastgeber, 
der weiter versicherte, dass 
kein Rohrkrepierer heute den 
Abend füllt. 
Da wunderte sich sicher jeder, 
dass man mit dem Mund und 
Nase eine Fülle von täuschend 
echten Geräuschen erzeugen 
kann. Künstler KaiRo hatte es 
voll drauf, zum Beispiel einen 
startenden Motor zu imitieren. 
Auch hatte der Klangmeister 
keine Schwierigkeiten dabei, 
eine Melodie in gleich fünf 
verschiedenen Versionen vor-
zutragen. Situationen aus dem 

in unterschiedlichsten Stilwel-
ten zu sehen. Bei Thielemeyer 
wird Handwerk für Schlafzim-
mer und Bäder großgeschrie-
ben. Mobitec lädt in das histo-
rische Haus Aussel am Rande 
von Rheda-Wiedenbrück ein 
und präsentiert dort seine 
Möbelmarken. Erstmalig da-
bei ist das Unternehmen Ven-
jakob aus Gütersloh, als Spe-
zialist für schöne Tische und 
Stühle längst ein fester Teil der 
Herstellergemeinschaft.
Für Fragen zu Produkten und 
Unternehmen stehen Mitarbei-
ter in den Ausstellungszentren 
bereit, nur ein Verkauf gehört 
nicht zum Programm. Um das 
Ausf lugsvergnügen komplett 
zu machen, ist an den Stand-
orten für Verpflegung gesorgt. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.moebel-meile.com.

Viele Möbelhersteller heißen die Besucher am 25. September bei der 
Möbelmeile willkommen.  � Foto: privat

heimische Produktionsunter-
nehmen kennenlernen und In-
spirationen für das eigene Zu-
hause mitnehmen – in allen 
relevanten Möbelkategorien: 
Betten und Matratzen gibt es 
bei Femira in Oelde. Die äl-
teste Marke der Möbelmei-
le (über 200 Jahre!) stellt zu-
sammen mit Loddenkemper, 
einem Spezialisten für Kom-
moden und Schrankwände, in 
einem gemeinsamen Ausstel-
lungszentrum aus. Volle Pols-

ter-Power als Sofa, Lounge 
oder Boxspringbett gibt es bei 
der 3C Gruppe in Rheda-Wie-
denbrück. Mit genau einhun-
dertjähriger Tradition bietet 
Sudbrock in Bokel tolle Einbli-
cke.  Im Ausstellungszentrum 
von Musterring, WK Woh-
nen und Gallery M gibt es die 
ganze Bandbreite des Wohnens 
und im imposanten Ausstel-
lungszentrum der Rietberger 
Möbelwerke sind konfigurier-
bare Wohnmöbelprogramme 

– Anzeige –

Alltägliches mit höchst humorvol-
len Pointen ist die Spezialität von 
Sascha Thamm.

Künstler KaiRo hatte so ziemlich 
alles drauf, was Töne und Geräu-
sche macht.

pischen Spiele läuft – da gibt 
es gewiss Berührungspunkte, 
denn beides ist nur durch kör-
perlichen Einsatz und Ausdau-
er zu überstehen. 
Friedemann Weise setzte mit 
seiner Gitarre dagegen alles 

täglichen Leben nahm sich Sa-
scha Thamm vor, der schein-
bar Harmloses kurios werden 
ließ. So wie bei den auf dem 
Teppich verstreuten Knabber-
sachen, während gleichzei-
tig die Übertagung der Olym-

auf Anfang und beleuchtete die 
Dinge mit „Siehe es erst mal 
negativ“ einmal ganz anders. 
Ordentlich Schwung aufge-
nommen hatte der Entertainer 
keine Mühe, das Publikum  
mitzureißen.

Flott anzuhören ist Friedemann 
Weise, wenn er in die Gitarrensai-
ten greift. 
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Mechatroniker für Kältetechnik   .   Anlagenmechaniker SHK   

Elektriker   .   Technischer Systemplaner   .   Heizungsbauer

KOMM IN
UNSER TEAM

per Whatsapp, Anruf oder 
einfach vorbei kommen

0 160 - 90 565 963

BEWIRB DICH

www.astec-klimasysteme.de/karriere 

90 Jahre Mitarbeit im Dienste Rietbergs
Bürgermeister Andreas Sunder ehrt Dienstjubilare der Stadtverwaltung

als Schwimmmeister. Die Aus-
bildung zum Fachangestell-
ten für Bäderbetriebe hatte er 
noch bei der Stadt Paderborn 
gemacht, doch gleich darauf 
wechselte Sunder ins Rietber-
ger Freibad, wo er noch heute 
tätig ist. Den Glückwünschen 
schloss sich auch Personalrat 
Michael Schlüter an. 

Personalrat Michael Schlüter, Wilfried Dörhoff, Dieter Sunder, Miriam 
Bürger und Bürgermeister Andreas Sunder (v. l.).�Fotos: Stadt Rietberg

Rietberg. Insgesamt 90 Jah-
re Dienstzugehörigkeit galt es 
zu ehren. Dank sagte Andreas 
Sunder zunächst Wilfried 
Dörhoff. Der 59-Jährige be-
gann  nach der Bundeswehrzeit 
sein berufsbegleitendes Studi-
um zum Diplom-Verwaltungs-
wirt bei der Stadtverwaltung. 
14 Jahre arbeitete er im damali-
gen technischen Bauamt, bevor 
er 2001 als Abteilungsleiter in 
den Bereich öffentliche Sicher-
heit und Ordnung, Straßenver-
kehr wechselte. Seit 2014 leitet 
Dörhoff die Abteilung Jugend, 
Soziales & Wohnen. 
Seit 25 Jahren arbeitet Miriam 
Bürger im öffentlichen Dienst 
– wenn auch erst seit vier Jah-
ren in Rietberg. Die gelern-
te Diplom-Verwaltungswirtin 
war lange beim Landschafts-
verband Westfalen-Lippe 
(LWL) beschäftigt und leite-

te seit 2014 das Standesamt in 
Gütersloh, ehe sie 2018 in die 
Stabstelle Wirtschaftsförde-
rung & Grundstücksangele-
genheiten des Rietberger Bür-
germeisters wechselte. 
Für ebenfalls 25 Dienstjahre 
ehrte Bürgermeister Sunder 
seinen eigenen Bruder: Dieter 
Sunder arbeitet seit 25 Jahren 

Konzert in der 
Klosterkirche
Rietberg. Unter dem Mot-
to „musica monastica“  lädt 
die Kirchengemeinde Sankt 
Johannes Baptist zu einem 
Konzert in die Klosterkir-
che ein. Elisabeth Schnippe, 
Sopran und Rainer Schnip-
pe an der Orgel interpretie-
ren am 25. September ab 17 
Uhr Musik für Gesang und 
Orgel aus der Blütezeit der 
europäischen Klöster vom 
Mittelalter bis zur Klassik. 
Werke von John Rutter und 
Flor Peeters sind dabei wie 
auch die Missa solemnis in 
C für Sopran und konzer-
tierende Orgel, komponiert 
von Pater Pantaleon J. Ro-
skovsky (1734 - 1789). Der 
Eintritt zum Konzert ist 
frei, am Ausgang wird um 
eine Spende gebeten zur 
Deckung der Kosten.
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POLSTERMÖBEL 
WERKSVERKAUF

23. + 24. September 2022

Zeisigstraße 7
33378 Rheda-Wiedenbrück

Freitag: 09:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr

Sofas • Schlafsofas • Betten • Sessel • Dekokissen

Werksverkaufsflyer_September_2022.indd   2Werksverkaufsflyer_September_2022.indd   2 01.07.22   12:1801.07.22   12:18

Seit einem Vierteljahrhundert astec Klima-Systeme
Familienunternehmen mit langjähriger Erfahrung und individuellen Lösungen von höchster Qualität 

„Die ersten Jahre liefen die 
Geschäfte aus privaten Bü-
roräumen. Die Planung und 
Produktion unserer astec Kli-
madecken, die damals noch 
ein Novum waren, erfolgte 
in einer Garage und Keller-
räumen“, erinnert sich Gre-
gor Aufderstroth, Gründer 
und Geschäftsführer der ast-
ec Klima-Systeme GmbH. Das 
Ganze nahm jedoch schnell 
Fahrt auf, so dass schon bald 
mehr Raum benötigt wurde. 
Auf einem 6.000 Quadratme-
ter großen Baugrundstück an 
der Chromstraße 50 entstan-
den die eigenen Büro- und Be-
triebsgebäude, die das Team 
2003 bezog. 2014 wurde erwei-
tert, so dass dem Team heute 

Verl. Das Verler Familienunternehmen astec Klima-Systeme 
GmbH hat einen Grund zu feiern: 25 Jahre individuelle Lö­
sungen in der Klima-, Kälte-, Lüftungs- und Gebäudetech­

nik. Was am 1. Juli 1997 mit dem Handel von Klima- und Lüf­
tungsgeräten und der Produktion von Klimadecken begann, 
ist heute zu einer großen Firma im Anlagenbau geworden.  

rund 600 Quadratmeter Bü-
rofläche, 1.200 Quadratmeter 
Lager und weitere 500 Quad-
ratmeter Stellfläche im Außen-
bereich zur Verfügung stehen. 

astec Klima-Systeme versteht 
sich als Full-Service-Dienst-
leister für Architekten, Planer, 
Industrie, ausführende Firmen 
sowie private Auftraggeber. 

„Unser breites Leistungsspek-
trum, aus Entwicklung, Pro-
duktion, Lieferung, Montage, 
Wartung und Service, bedarf 
eines starken Teams. Die Mit-
arbeiter sollten innovativ den-
ken, denn genau das ist für die 
Entwicklung von kundenori-
entierten Lösungen erforder-
lich,“ so Gregor Aufderstroth. 
„Wir machen uns als Ausbil-
dungsbetrieb für den Nach-
wuchs stark. Die Berufe des 
Mechatronikers für Kältetech-
nik und Technischen Systempla-
ners für Gebäude und Ausrüs-
tungstechnik versprechen einen 
spannenden Mix aus digitalen, 
technischen und handwerkli-
chen Aufgabenbereichen“, sagt 
Kerstin Aufderstroth.

– Anzeige –

90 Jahre Mitarbeit im Dienste Rietbergs
Bürgermeister Andreas Sunder ehrt Dienstjubilare der Stadtverwaltung

Kerstin und Gregor Aufderstroth haben allen Grund zur Freude. Ihre 
Firma feiert 25-jähriges Bestehen.� Foto: astec Klima-Systeme
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Moderne Technik ermöglicht es der Praxis, die Zähne und die natürliche 
Gebissstruktur zu erhalten.� Foto: privat

Professionelle Wurzelbehandlungen können Zähne retten 
Neuste Technik: Der Weg zum Chirurgen kann vermieden werden dank mikroskopischer Revision  

Rheda-Wiedenbrück. Dr. Mo-
ritz Haut ist Master of Science 
in Endodontologie und zertifi-
zierter Endodontologe für mik-
roskopische Wurzelbehandlun-
gen im Dentalzentrum OWL 
in Rheda-Wiedenbrück. „Mi-
kroskopische Wurzelkanal-
behandlungen können Zähne 
retten. Im Idealfall ein Leben 
lang“, sagt Dr. Moritz Haut 
(M.Sc., M.Sc.). Der Inhaber 
des Dentalzentrums OWL in 
Rheda-Wiedenbrück hat mit 
einem Master-Studiengang ei-
ne hochqualifizierte Ausbil-
dung durchlaufen und sich auf 
dem Gebiet der mikroskopi-
schen Wurzelkanalbehandlun-
gen spezialisiert.  Er ist Mitglied 
der Deutschen Gesellschaft für 
Endodontologie und Traumato-
logie (DGET). 
„Wurzelkana lbehand lun-
gen gehören zu den kompli-

ziertesten zahnmedizinischen 
Eingriffen, ermöglichen aber 
den Zahnerhalt und die natür-
liche Gebissstruktur“, so Dr. 
Haut weiter. Die Behandlung 
erfolgt mit dem Dentalmi-
kroskop, um die winzigsten 
Strukturen der Zahnwurzel 
zu erkennen und zu behan-
deln. Nach der Aufbereitung 
und Spülung der Wurzelkanä-

le werden diese mit einer bak-
teriendichten Wurzelfüllung 
versehen und der Zahn wird 
mit einer Füllung oder Krone 
wieder verschlossen. Auch bei 
bereits behandelten Zähnen 
kann die mikroskopische Re-
vision (Erneuerung der Wur-
zelkanalbehandlung) den Weg 
zum Chirurgen meistens ver-
meiden.

3D-navigierte Implantation
Dr. Moritz Haut ist ebenfalls 
Mitglied der Deutschen Ge-
sellschaft für Implantologie und 
somit auch auf diesem Gebiet 
der richtige Ansprechpartner. 
„Bei Zahnverlust kann durch 
Implantate festsitzender Zah-
nersatz die Lebensqualität ver-
bessern“, erklärt er. In seinem 
Dentalzentrum OWL setzt er 
auf die schonende Methode der 
3D-navigierten Implantation. 
„Häufig lassen sich dadurch so-
gar komplexe Knochenaufbau-
maßnahmen vermeiden.

Vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin in der Praxis von 
Dr. Moritz Haut, M.Sc.,M.
Sc, in der Bahnhofstraße 10 
in Rheda-Wiedenbrück, unter 
Telefon 05242/5789510. Wei-
tere Informationen gibt es un-
ter www.dentalzentrum-owl.de.

– Anzeige –
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Dr. med. Christina Haut verhilft 
ihren Patienten mit neuster Tech-
nik zu straffer Haut. �Foto: privat

Mit High-Tech-Mikrowellen gegen Fett und Cellulite
Mit neusten modernen Methoden sagt Dr. med. Christina Haut erschlafftem Gewebe den Kampf an

Rheda-Wiedenbrück. Dr. 
med. Christina Haut behan-
delt in ihrer Praxis in Rhe-
da-Wiedenbrück die Vielfalt 
der dermatologischen und äs-
thetischen Patientenfälle mit 
den neuesten Technologien 
und Methoden: Laser, Licht-
therapie und Chirurgie.
Die Onda CoolwavesTM Re-
volution. Intelligente und ver-
besserte Mikrowellen, die bei 
allen Bodyshaping-Anwen-
dungen eingesetzt werden kön-
nen: so zum Beispiel bei Fett, 
Cellulite oder erschlafftem 
Gewebe.

Fettdepots 
Onda ist das einzige System, 
das spezielle Mikrowellen ver-
wendet, um subkutanes Fett si-
cher und mit maximalem Pa-
tientenkomfort zu behandeln. 
Diese CoolwavesTM-Techno-

logie arbeitet selektiv und zielt 
auf Fettzellen, um Fettdepots 
sicher, effektiv und nicht-inva-
siv zu reduzieren. 
Mit Onda-Tiefenbehandlun-
gen werden die Membranen 
der subkutanen Fettzellen zer-

stört. Anschließend wird das 
Lysat durch Anregung phy-
siologischer Stoffwechselpro-
zesse (Makrophagen-Lipolyse) 
abgeführt. Das in die Hand-
stücke integrierte Kühlsystem 
sorgt für einen sicheren Abbau 
der Lipozyten und maxima-
len Patientenkomfort. Somit 
erfahren Sie einen sichtbaren 
Fettabbau und das in nur we-
nigen Sitzungen.

Cellulite
Auch zielt die Behandlung in 
den fortgeschrittenen Stadien 
der Cellulite (erkennbar am 
typischen „Orangenhaut“-Ef-
fekt) effektiv auf die Binde-
gewebsbereiche zwischen den 
Fettläppchen, wodurch die 
Haut deutlich glatter wird. 
Hervorragende Ergebnisse 
und hervorragender Komfort 
für die Patienten.

Hautstraffung
Die speziellen Mikrowellen des 
Onda-Systems bewirken zu-
dem eine sofortige Schrump-
fung der Kollagenfasern in der 
Dermis und stimulieren die 
Produktion von neuem Kol-
lagen. Dadurch wird das Ge-
webe fester und straffer. Für 
die Patienten heißt das: Hun-
dert Prozent Straffung und null 
Unwohlsein mit der Revolution 
des Bodyformings dank smar-
ter und verbesserter Mikrowel-
len, die alles übertreffen. 

Die private Hautarztpraxis von 
Dr. Christina Haut finden Sie 
in Rheda-Wiedenbrück in der 
Bahnhofstraße 10. Wer sich 
informieren möchte oder auch 
einen Beratungstermin verein-
baren möchte, kann die Praxis 
unter Telefon 05242/5789580 
erreichen.

– Anzeige –
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Ab in die Herbstferien
04.-15.10.2022

Das Safariland lässt Abenteurerherzen höher schlagen
Wilde Tiere, Goldrausch in der Westernstadt und jede Menge Spaß – RSA verlost Eintrittskarten

ben: Den Schutz der Nashörner 
in Afrika unterstützt das Safa-
riland mit „Go for Rhino“ und 
das Geparden-Zuchtprogramm 
für die seltenen und schnellsten 
Katzen im eigenen Hause  ko-
operiert mit Namibia. Für Ele-
fanten ist das Safariland wie ein 
Altersruhesitz für ältere Elefan-

ten-Rentner.
Von Afrika in den „Wilden 
Westen“ – denn auch in der 
Westernstadt ist tierisch was 
los: Es ist ein neues Gehege 
mit Eseln und Shetland-Po-
nys entstanden und in die al-
te Westernstadt kehrt das Le-
ben zurück. Besser gesagt: In 
New Dodge City ist der Gol-
drausch ausgebrochen. Eine 
Goldmine ist entstanden und 
lässt aus Kindern in der neuen 
Goldwaschanlage „Goldsucher“ 
werden. Und die Westernstadt 
ist wieder bewohnt, und zwar 
von „Fuzzy“. Der Westernlieb-

ling ist zurück in der Stadt und 
verzaubert zweimal täglich um 
13 und 15 Uhr mit seinem Team 
und der neuen lustigen Show 
die Herzen nicht nur der Kin-
der, sondern der ganzen Fami-
lie. Safariland-Chefin Elisabeth 
Wurms möchte noch mehr Fa-
milienfreundlichkeit. „Wir ha-
ben auch auf Anregung unserer 
Gäste nun unseren Park-Ex-
press täglich im Einsatz, der un-
sere Besucher an vier Haltestel-
len im Park einsammeln oder 
absetzen kann. So kommt man 
bei einem anstrengenden Park-
tag zwischendurch auch ein-
mal zur Ruhe.“  Ein spezielles 
Erlebnis ist eine Übernachtung 
im Safariland, mit dem Ge-
brüll echter Löwen als Wecker.  
Für das Safariland verlost der 
RSA wieder Eintrittskar-
ten. Wer gewinnen möch-
te, ruft am 29. September um 
12 Uhr die Gewinnhotline 
05244/9609190 an. Ein Hin-
weis für die Gewinner: Die 
Karten werden zugeschickt, 
müssen aber noch in dieser Sai-
son eingelöst werden.

Schloß Holte-Stukenbrock. 
Die Saison 2022 ist mit einer  
riesigen Überraschung, besser 
gesagt mit zwei riesigen Über-
raschungen gestartet: Gleich 
zwei Giraffenbabys sind in der 
Stukenbrock-Savanne geboren. 
Die heranwachsenden Jungtiere 
– nicht nur bei den Langhälsen 
– zählen natürlich zu den Be-
suchermagneten. Ein echtes 
Highlight in den Herbstferien. 
Die Safari mit dem eigenen Au-
to anzutreten ist für viele das ab-
solute Abenteuer und diese Er-
innerung werden die Kinder 
nie vergessen. Das sagen zu-
mindest unsere Besucher, die 
auch 20 Jahre nach ihrer Kind-
heit selbst mit ihren Kindern zu 
uns kommen. 
Auch der Artenschutz wird 
beim Safariland großgeschrie-

Am Furlbach 33, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Tel.: 0 52 57 - 33 73, info@campingplatzamfurlbach.de 

   www.campingplatzamfurlbach.de

Camping, Ferienwohnungen
& Schlaff ässer

Wieder bei uns:
3. Senner Martinsmarkt
      am Sa. 29.10.2022, 14 - 21 Uhr

Campingplatz „Am Furlbach“

Der RSA wünscht 
schöne Ferien!
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Ab in die Herbstferien
04.-15.10.2022

Auf geht‘s ins FORT FEAR Horrorland 
Ein „Best-of“ der schaurigsten Art – Der RSA verlost Eintrittskarten
Bestwig. Das preisgekrönte 
Halloween-Event des FORT 
FUN Abenteuerland im Sau-
erland ist nun seit 13 Jahren 
das Horror-Highlight der Re-
gion. Mit „Des Teufels Dut-
zend“ können sich die Gäs-
te dieses Jahr auf ein Best-of 
freuen, dass die schaurigsten 
Highlights, Szenen und Ak-
teure der letzten 13 Jahre wie-
der zum Leben erwecken wird.  

Schaurig schöne Highlights
werden wiedererweckt

An insgesamt vier Eventtagen –  
nämlich am 22., 29., 30. und 
31. Oktober – werden die Be-
sucher im FORT FEAR mit 
vier furchteinflößenden Hor-
ror-Attraktionen, einer brand-
neuen Horror-Show im Saloon 
und erstklassigem Streetacting 
zurück in die Jackie-Moon-
Zeit und zurück nach Misty 
Ville entführt. 

Bei Öffnungszeiten bis etwa 22 
Uhr kann zusätzlich eine Viel-
zahl an Attraktionen im Dun-
keln erlebt werden – es ist also 
für alle etwas mit dabei!
Tickets zum FORT FEAR 
Horrorland und seinen Ma-
zes gibt es online unter FORT 
FUN.de. Die Saison geht noch 
bis zum 1. November.
Für das FORT FUN Aben-
teuerland verlost der Rietber-
ger Stadtanzeiger nun dreimal 
jeweils zwei Eintrittskarten. 
Wer diese gewinnen möchte, 
wählt am 29. September, um 
11 Uhr die Gewinnhotline an 
(bitte nicht vor 11 Uhr anrufen). 
Diese erreichen Sie unter Tel. 
05244/9609190. Die Karten 
werden den Gewinnern dann 
zugesendet. Der RSA wünscht 
viel Erfolg.

Effektive Hilfe: Lernen statt pauken 
Mit der Lerntherapie individuelle Stärken fördern und Schwächen beheben

Outdoorzeit & 
Martinsmarkt
Schloß Holte-Stuken­
brock. Camping im farben-
prächtigen Oktober in der 
schönen Senne. Das ist mög-
lich auf dem neun Hektar 
großen Gelände des Cam­
pingplatzes „Am Furl- 
bach“. Wer mehr Komfort 
wünscht, kann eine der fünf 
Ferienwohnungen mieten. 
Ein Highlight im Herbst ist 
der 3. Senner Martinsmarkt 
auf dem Campingplatz. Am 
29. Oktober gibt es von 14 
bis 21 Uhr auf dem licht-
geschmückten Gelände ein 
Programm mit Laternen-
umzug, Kreativmarkt und 
Leckereien. Weitere Infos 
gibt es online unter www.
campingplatzamfurlbach.de.

Gütersloh. Bereits im Grund-
schulalter leiden viele der Kin-
der unter psychosomatischen 
Beschwerden, wie Kopf- und 
Bauchschmerzen, Stress-
symptomen, sowie Konzen-
trations- und Aufmerksam-
keitsstörungen. Durch die 
Schulschließungen und das 
Homeschooling während der 
Corona-Pandemie wurde das 
Entwicklungspotential vieler 
Kinder stark eingeschränkt. 
Sie müssen das Lernen erst 
wieder lernen. 
Ein weiteres häufiges Prob-
lem sind Teilleistungsstörun-
gen, wie ADS, ADHS, Legas-
thenie, Dyskalkulie und deren 
Begleitsymptomatik, wie man-
gelndes Selbstwertgefühl, Ver-
sagens-/Prüfungsängste und 

Vermeidungsverhalten ver-
bunden mit Leistungsverwei-
gerung. Diese erschweren ei-
ne erfolgreiche Schullaufbahn. 
Konf likte mit Lehrern, so-
wie im familiären und sozia-
len Umfeld sind die Folge und 
führen zu Auffälligkeiten.
Auch hochbegabten Kindern 
fällt es häufig schwer ihr Leis-
tungspotential abzurufen, vie-
le leiden unter Langeweile oder 
ihrer „Andersartigkeit“. Ihnen 
fehlt es an Frustrationstoleranz 
und Anstrengungsbereitschaft.
Unter dem Motto: „Lernen 
statt Pauken“ unterstützt die 
Lerntherapiepraxis „Gewusst 
Wie“ Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene durch individu-
elle Lerntherapie, -förderung 
und Coaching. Im Gegensatz 

zur herkömmlichen Nachhil-
fe, geht es hierbei nicht nur um 
das Auffüllen von Wissenslü-
cken, sondern um eine dauer-
hafte Behebung der Ursachen.
Ziel der Lerntherapie ist die 
langfristige Beseitigung von 
Lern- und Leistungsstörun-
gen, Schaffung von Zutrauen 
in die eigenen Fähigkeiten, so-
wie das Erarbeiten von Lern-
strategien und Lernmotivation.
Neben fehlendem Fachwissen 
werden die Grundfertigkeiten 
des Lernens vermittelt - für 
spürbare Erfolge, mehr Moti-
vation und Spaß in der Schule.
Das Institut in Gütersloh in 
der Kahlertstraße 84 ist un-
ter 05241/5272683 erreich-
bar. Mehr Infos unter www.
gewusstwie-lerntherapie.de.
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Stadt erhält Förderzusage über 11,1 Millionen Euro
Bundesmittel werden für den Breitband-Ausbau bereitgestellt – weitere Unterstützung möglich

Rietberg. Ohne ausreichen-
de Breitbandversorgung geht 
es nicht mehr – das gilt für 
Firmen wie für Privathaus-
halte. Die Stadt Rietberg hat 
sich nun erfolgreich um För
dergelder beworben und er-
hält 11,1 Millionen Euro 
aus Bundesmitteln. Was sich 
„Graue-Flecken-Förderung“ 
nennt, ist nichts anderes als 
der Zuschuss zur Versorgung 
von mehr als 1.800 Haushal-
ten in Außen- und Innenberei-
chen, die aktuell  über weniger 
als 100 Mbit/s im Download 
verfügen. Ziel im Rahmen der 
Förderung ist es, diese Haus-
halte direkt ans Glasfasernetz 
zu bringen, also die Glasfaser 

aus. „Wer die Option hat, sich 
anschließen zu lassen, der soll-
te auf jeden Fall prüfen, ob das 
in Frage kommt“, empfiehlt  er. 
Auch weitere Ausbaugebiete 
sollen gefördert werden. Mit 
Geld, welches die Stadt nicht 
selber aufbringen muss: Es 
gibt weitere Fördermöglich-
keiten über das Land, die in 
Anspruch genommen werden 
sollen. Beim Land NRW wur-
de eine Fördersumme von rund 
8,9 Millionen Euro beantragt, 
was 40 Prozent der errechneten 
Wirtschaftlichkeitslücke ent-
spricht. Der Eigenanteil der 
Stadt Rietberg beträgt 10 Pro-
zent. Das sind etwa 2,2 Milli-
onen Euro.

Je schneller die Leitung, desto besser: Bürgermeister Andreas Sunder 
(links) und Rüdiger Ropinski, Leiter der Abteilung Stadtentwicklung, 
freuen sich über die Förderzusage.� Foto: Stadt Rietberg

bis ins Haus zu legen. 
Rüdiger Ropinski, Leiter der 
Abteilung Stadtentwicklung 

und Breitbandbeauftragter, 
spricht sich auch für einen ei-
genwirtschaftlichen Ausbau 
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Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
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• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •
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Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken
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RHEDA-WIEDENBRÜCK
Herbstkirmes, 30.9. bis 3.10.2022

Sparen Sie bis zu 40% Heizkosten mit 
Einblasdämmsystemen für zweischaliges 

Mauerwerk, Holzbalkendecken & Dachschrägen

daer Tor“ auf. Kirmestrubel ist 
an diesem Tag von 14 Uhr bis 
Mitternacht. Der Sonntag ist 
verkaufsoffen. Die Einzelhan-
delsgeschäfte rund um die Kir-
mes öffnen dann von 13 Uhr 
bis 18 Uhr ihre Türen. Die 
Kirmes ist am Sonntag von 13 
Uhr bis 23 Uhr geöffnet. Am 
Montag verwandeln rund 100 
reisende Händler die Lange 
Straße von 8 Uhr bis 15 Uhr 
in ein Warenhaus der beson-
deren Art. Der Krammarkt hat 
von Blumen über Bergkäse bis 
zu Ledergürteln viel zu bieten. 
Ende ist um 22 Uhr.

Die Fahrgeschäfte lassen die Herzen aller Rummelfreunde höher schla-
gen bei der Herbstkirmes in Rheda-Wiedenbrück.� Foto: privat

Rheda-Wiedenbrück. Wenn 
Bürgermeister Theo Metten-
borg  die Kirmes eröffnet, wird 
die beschauliche Innenstadt  
zu einem Festplatz mit zahl-
reichen Karussells und Buden 
verwandelt. Los geht es am 30. 
September um 15 Uhr. Nach 
Einbruch der Dunkelheit fin-
det um 20 Uhr am Emssee das 
traditionelle Feuerwerk mit 
Musik statt. Der Samstag be-
ginnt mit dem Wochenmarkt. 
Wegen der Kirmes bauen die 
Markthändler ihre Stände von 
7.30 bis 13 Uhr auf dem Park-
platz „Auf der Schanze/Rhe-

Terminplan
Freitag, 30. September
14.00 - 24.00 Uhr		
Kirmes in der Innenstadt
15.00 Uhr	
Eröffnung auf dem Kirch-
platz – am „Shake & Roll“
20.00 Uhr	 		
Feuerwerk am Emssee

Samstag, 1. Oktober
07.30 - 13.00 Uhr		
Wochenmarkt auf dem 
Parkplatz Auf der Schanze

14.00 - 24.00 Uhr		
Kirmes in der Innenstadt

Sonntag, 2. Oktober
13.00 - 23.00 Uhr		
Kirmes in der Innenstadt, 
von 13 Uhr bis 18 Uhr  
verkaufsoffener Sonntag

Montag, 3. Oktober
08.00 - 15.00 Uhr		
Krammarkt in der  
Langen Straße
11.00 - 22.00 Uhr		
Kirmes in der Innenstadt

KIRMES-AKTION

Rechnungswesen 4.0: Digitalisierung des Rechnungswesens
Einfach! Zeitsparend! Transparent!
Wir helfen Ihnen dabei. 

Nickelstraße 1a · 33378 Rheda-Wiedenbrück · Fon 0 52 42 / 57 99 68 0
info@hollmann-steuerberatung.de · www.hollmann-steuerberatung.de

Fo
to

: s
hu

tte
rs

to
ck

.c
om

 1
50

48
19

31

Trubel und Rummelspaß
Herbstkirmes vom 30. September bis 3. Oktober

Fachbetrieb für Eurorubber-Sandstrahltechnik
Mitglied der Fachgruppe Restauratoren e. V.

Energieberater im Maler- und Lackiererhandwerk
Fachbetrieb für Lesando-Lehmputze
Fachbetrieb für Brandschutzsysteme
Fachbetrieb nach § 19 I Wasserhaushaltsgesetz,
geprüft von Gesellschaft im Schutz von Wasser, Boden und Luft mbH

+ Plus an Kompetenz

+ Plus an Flexibilität

+ Plus an Beratung

Festtage.

Buschkampweg 76 . 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: (0 52 42) 37 78 45 . Fax (0 52 42) 37 87 93
Mobil: (01 71) 1 96 09 86 . malermeister-hagemeister@t-online.de
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Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Entlastungsleisterin sucht 4-Zi.- 
Wohnung, gesundheits- und sozi-
alorientierter 4-Pers.-Haushalt mit 
gesichertem Einkommen. Tel. 0178-
9627429

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Stellenmarkt/Jobs
Rüstiger Rentner für leichte Verpa-
ckungstätigkeiten auf 450-€-Basis ge-
sucht. Arbeitszeit nach Vereinbarung. 
EGS GmbH, Dieselstr. 1, Mastholte, 
Tel. 02944-9716815
Studi kocht & backt oriental., süd-
länd. & deutsche Gerichte für Se-
nioren & Familien & bringt sie bis 
Wunschort. Tel: 0176-55099696
Wir suchen für eine Fahrschule in 
Rietberg eine zuverlässige Reini-
gungsfee für ca. 1,5 Stunden in der 
Woche. Tel. 0177-8902292
Studentin näht, verbessert & ändert 
Sachen. Industrienähmaschine ist vor-
handen. Außer Leder alles möglich. 
Tel: 0176/55099696
Studentin sorgt für Entspannung 
(nur Damen). Leistungen; Gesichts-
behandlung, Maniküre, Massagen 
uvm. Tel: 0176/55099696

Kleinanzeigen

Verkauf
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige 
Küchenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Große, helle Küche mit allen E-Ge-
räten von Siemens, Soft-Ausz. 98 cm 
hoch, wegen Umbau zu verk., VB 1.900 
Euro. Tel. 05244- 5258
Fliesen-Schneidmaschine Type 
FTM 180 C 700 Watt, gut erhalten, 
für 35 € zu verkaufen. Tel. 05242-34532
Tisch-Bohrmaschine mit Schraub-
stock Top Craft TTB 16/500, 500 
Watt, gut erhalten, für 130 € zu ver-
kaufen. Tel. 05242-34532
Quitten in Bio-Qualität zu verkau-
fen. Preis 2,50 € das Kilo. Jede Menge 
vorhanden. Ab Oktober reif. Tel. 0173-
8783046
Sonnenschutz für Terrassentür 
Alu-Jalousette, weiß, 80 x 175, 18 €. 
Tel. 05244-8972
Kaffeevollautomat Jura Impressa S95, 
defekt, an Bastler für 30 € abzugeben. 
Tel. 0152-04983403
Verkaufe Getränke-Trucks 1:87 
H0, ca. 75 x verpackt + ca. 80 x un-
verpackt, Preis VHS. Mastholte. Tel. 
0173-9097031

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
2 Fahrrad-Halter für Dachträger Fa-
brikat Thule, Stck. 15 €. Tel. 05244-
8972

Bekanntschaften
Südländer Mitte 50 sucht nette Frau 
für gelegentliche Treffs. PKW ist 
vorhanden. Bitte nur ernstgemeinte 
Rückmeldungen. Tel. 0176-56565338

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2022 abzug. Tel. 02944-7185
Kanarienhenne gelb v. 2021 (20 €) 
u. junge Kanarien mit (15 €), ohne 
Haube (10 €) zu verkaufen. Tel. 0171-
7447220

2 Herren-Lederjacken Gr. 54, 1 x 
braun + 1 x blau / kaum getragen, Preis 
VHS. Mastholte. Tel. 0173-9097031
Gasherd (Backofen, Gasschlauch, 
Gasuhr) neu 125 €; ü. 25 Bananenkis-
ten 20 €; Keller voll Tröd. je Kis. 30 
€; 4 Gart.stühle, 1 ru. Tisch 25 €; Tel. 
05258-6053671
Spielzeugbörse am 06.11.2022 Ver-
kauf von 11 bis 14 Uhr Mehrzweck-
halle, Bentelerstr. 106 in Langenberg, 
www.kleeblatt-ev.de
Kaffeevollautomat Jura Impressa S95, 
defekt, an Bastler für 30 € abzugeben. 
Tel. 0152-04983403

Allzeit gute Fahrt: Löschzugführer Manuel Pähler (v.l.), Fahrzeug-
führer Stefan Hainke, Bürgermeister Andreas Sunder, Stadtbrandmeis-
ter Matthias Setter und Pastor Alexander Plümpe.� Foto: privat

In 30 Metern Höhe behält die Feuerwehr den Überblick
Offizielle Übergabe der neuen Drehleiter an den Löschzug Rietberg – Stadt investiert 650.000 Euro

Rietberg. Bereits seit einem 
Jahr und acht Monaten im 
Einsatz wurde die neue Dreh-
leiter erst jetzt offiziell an den  
Löschzug Rietberg übergeben. 
Pastor Plümpe äußerte bei der 
Segnung den Wunsch, dass 
die Kameraden mit der neu-
en Drehleiter von jedem Ein-
satz wohlbehalten zurück-
kehren mögen. Bürgermeister 
Andreas Sunder betonte, wie 
sehr der Einsatz der ehrenamt-
lich tätigen Feuerwehrleute ge-
schätzt wird. „Deshalb war es 
für den Stadtrat keine Frage, 
dass wir die 650.000 Euro für 

die Drehleiter zur Verfügung 
stellen.“ Der Hersteller hatte 
eine Jubiläumsedition dieses 
Fahrzeugmodells herausgege-
ben, so dass die Stadt Riet-
berg die Drehleiter zu einem 
vergünstigten Preis erwer-
ben konnte, erläuterte Stadt-
brandmeister Matthias Set-
ter. Das Vorgängermodell war 
mit 22 Jahren nicht mehr das 
jüngste Exemplar. Technisch 
ist das aktuelle Fahrzeug auf 
dem neuesten Stand, wiegt 16 
Tonnen und verfügt über 320 
PS. Die Drehleiter ist voll aus-
gefahren 30 Meter lang. 
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entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
y	kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen.
y	private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 E, zuzüglich 2 E für jede weitere Zeile).
y	kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 E / 6 Zeilen: 32 E / 8 Zeilen: 40 E).
y	Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 E zusätzlich zum Anzeigenpreis).
y	Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
yVerkauf	 yAutomarkt	 yImmobilien	 yVerschiedenes
yKaufgesuche	 yTiermarkt	 yBekanntschaften
yStellenmarkt.Jobs	 yMietsachen	 yVerloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Verschiedenes
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Mobile medizinische Fußpflege  
Erika Boldt: Ich biete Ihnen profes-
sionelle Fußpflege in Ihren eigenen 
vier Wänden, mit modernen Geräten 
und hochwertigen Produkten. Verein-
baren Sie einen Termin unter: 0157-
73605695

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-
Betreuung aus Polen. 100% le-
gal. Keine Vermittlungs-Kosten.  
Info: r.burgfried, Tel. 05244-9089088 
www.alltaginbegleitung.de

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

07.10.2022

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Teilauflage
Alltag in Begleitung

Beilagenhinweis



               /Nr. 1.129  22.09.2022


